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Fenster · Haustüren · Rollläden · Wintergärten
Vordächer · Sonnenschutz
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Orko Fenster GmbH
Ernst-Böhme-Str. 7 / Ecke Hansestr., 38112 BS,  05 31 / 31 10 21-24, info@orko.de

SONDERAKTION
vom 25.3. bis 17.5.2019!

Orko-Aluminium-

Terrassendach

In 5 RAL-Lagerfarben 

mit einer 10 mm 

Verbundsicherheitsverglasung

4,50 m Breite  x  

3,50 m Ausladung

5.500,– € inkl. MwSt.

Ihr richtiger Partner vor Ort für Qualität & Sicherheit! Made in Germany zu fairen Preisen!

Herausgeber: EDEKA Popko 
Bienroder Str. 28, 38110 
Braunschweig 

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:

• Die Qualität und Frischekompetenz der EDEKA
• Moderne Frischebedientheken
• Eine breite Angebotsvielfalt & ein umfangreiches Sortiment:
   von Markenprodukten über EDEKA-Eigenmarken, 
   Gut & Günstig-Artikeln bis hin zu regionalen Produkten
• Im Eingangsbereich läd Sie unsere Backstube mit bewerten 
   Schäfer´s Produkten zum Verweilen ein

   Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Popko

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:

Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.

Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.die zum Wohlfühlen einlädt.
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Clowns & Helden
Gröpern 5 Buchh. GmbH & Co. KG

Bienroder Str. 18A   38110 Braunschweig
Tel. 05307 980522   Fax 05307 980523

Bücher heute bestellt - morgen da
Bestsellerlisten

Kinder- und Jugendbücher

Schmuck
Taschen und Tücher

Geschenkartikel
Karten für jeden Anlass

Spielsachen
CDs und DVDs

lesen • schenken • spielen

Redaktionsschluss für 
die nächsten Ausgaben

Juni	 20.05.
Juli	 17.06.
August	 22.07.
September	 19.08.
Oktober	 16.09.
November	 21.10.

Waggum 
Fröbelweg 

(auf dem Fest-
platz)

Mittwoch 
11. Mai.

14:00 - 15:00 Uhr

Schadstoffmobil

Kater Karl 
streift durch sein Revier ...

Bienrode 
Maschweg  

(an den Wertstoff-
containern)
Dienstag

10. + 31. Mai
15:30 - 16:30 Uhr

Geburtstagskisten
Miau

Hallo Ihr Lieben,

heute habe ich ein ganz wichtiges Anliegen meiner Menschin vorzubringen.

Es gibt da etwas, was so viele von euch lieben, was für uns aber sehr schlecht 
ist, und das ist Whatsapp.

Schnell mal ein Bild vom Handy weiterleiten, zack, fertig! Und schon ist das 
Bild unwiderruflich für den Druck nicht mehr zu gebrauchen. Das ergibt dann 
richige „Pixelmonster“.

Deshalb: Alles, was ins Echo soll, muss per E-Mail transportiert werden, das 
geht vom Handy aus auch. Und dann auch nichts bearbeiten oder beschneiden. 
Das macht alles meine Menschin.

Bitte: kein Whatsapp!

Schulbuchbestellungen   Im Notfall   

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf � 110
Polizei-Station Waggum � 05307 940170

Städt. Klinik, Salzdahl. Str. 
       zentrale Notaufnahme � 0531 595 2500
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst� 0531 7009933
Ärzte-Notdienst � 116 117

Ärzte
Dr. med Wörffel u. Frauke Heine, Waggum � 05307 6025
Dr. med Conrad u. Dr. med Traidl, Bienrode � 05307 5406

Zahnärzte
Anette Czora u. Franziska Herden, Waggum� 05307 7771
Uwe Mierzwa, Waggum � 05307 6580
Dr. med. dent. Rainer Nickelsen, Bienrode � 05307 6266

E-Mail-Adresse der
  Redaktion 

 info@hm-medien.de 

Alle Ausgaben ab  
April 2018

 www.hm-medien.de 



Bezirksrat�

Gerhard Masurek berichtet 

aus der 

Arbeit des Bezirksrats
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger im Norden des Stadtbe-
zirks Wabe-Schunter-Beberbach,
Die nächste Bezirksratsitzung findet am 28. April ab 19 Uhr 
in der Stadthalle – Vortragssaal – statt, so dass ich heute noch 
nicht über die Ergebnisse berichten kann. Die Sitzung wird in 
„Hybridform“ durchgeführt. So können Bezirksratsmitglieder 
auch per Computer oder Smartphone teilnehmen. Ich gehe 
davon aus, dass zu Beginn der Sitzung beschlossen wird, dass 
die Sitzung auch per Internet öffentlich verfolgt werden kann. 
Man kann auch selber an der Sitzung teilnehmen, die aktuel-
len Coronaschutzbestimmungen müssen befolgt werden. Die 
Tagesordnung wurde heute, den 22.04., in der Braunschweiger 
Zeitung veröffentlicht.

Allerdings kann ich eine erfreuliche Information weitergeben: 
der Bezirksrat wurde heute informiert, dass der Regionalver-
band Großraum Braunschweig mit der Deutschen Bahn sowie 
der DB Netz AG eine Vereinbarung zur Planung der Verkehrs-
stationen in Braunschweig geschlossen hat. Es wird demnach 
einen Bahnhaltepunkt in Bienrode geben. Die Inbetriebnahme 
hat der Regionalverband für 2026 vorgesehen. Näheres kön-
nen Sie der Drucksache 21-17387 im Ratsinformationssystem 
entnehmen. Weitere Informationen können Sie einer Broschü-
re des Regionalverbands entnehmen, die allerdings schon im 
August 2021 veröffentlicht wurde. Der folgende Link: �  
https://www.regionalverband-braunschweig.de/stoff/ �  
führt auf  eine Seite, auf  der Sie dann das Wort „Broschüre“ 
anklicken müssten.
Schön, dass sich etwas im Personennahverkehr bewegt!
Für Wünsche, Anregungen und auch Beschwerden erreichen 
Sie mich unter der Telefonnummer 05307 951643 oder per 
Mail: masurek.gerhard@web.de
So Sie mögen, tanzen Sie fröhlich in den 1. Mai und bleiben 
Sie gesund!
Ihr Gerd Masurek

Der Spezialist für Pflanz-, Pflaster- und Gartenarbeiten
Wir planen, erstellen eine Gartenzeichnung und führen für Sie aus:
• Bodenplanierung
• komplette Hof-, Gehweg- und Terrassenpflasterung
• NatursteinpfIaster- und Plattenarbeiten
• Holzbau-Pergolen, Carports, Sichtschutz- und Gartenzäune
• Neupflanzung Ihres Gartens mit Qualitätsgehölzen und -stauden
• Raseneinsaat und RoIIrasenverIegung
• Teichanlagen und Bachläufe
• Themengärten, z.B. Steingarten, japanischer Garten
• Lieferung und Einbau von Findlingen
Rufen Sie uns an! 
Wir beraten Sie gern unverbindlich vor Ort.
Besuchen Sie auch unsere Musterausstellung 
Petzvalstraße 39,  38104 Braunschweig SCHÖNER BAUEN – BESSER LEBEN

Auf dem Anger 12 
38110 Braunschweig

Fon: 05307 - 7870
www.oppermann-gala-bau.de

Planen Sie mit uns
Ihre Neupflanzungen
und Umgestaltungswünsche

Der Spezialist für Pflanz-, Pflaster- und Gartenarbeiten
Wir planen, erstellen eine Gartenzeichnung und führen für Sie aus:
• Bodenplanierung
• komplette Hof-, Gehweg- und Terrassenpflasterung
• NatursteinpfIaster- und Plattenarbeiten
• Holzbau-Pergolen, Carports, Sichtschutz- und Gartenzäune
• Neupflanzung Ihres Gartens mit Qualitätsgehölzen und -stauden
• Raseneinsaat und RoIIrasenverIegung
• Teichanlagen und Bachläufe
• Themengärten, z.B. Steingarten, japanischer Garten
• Lieferung und Einbau von Findlingen
Rufen Sie uns an! 
Wir beraten Sie gern unverbindlich vor Ort.
Besuchen Sie auch unsere Musterausstellung 
Petzvalstraße 39,  38104 Braunschweig SCHÖNER BAUEN – BESSER LEBEN

Auf dem Anger 12 
38110 Braunschweig

Fon: 05307 - 7870
www.oppermann-gala-bau.de

Planen Sie mit uns
Ihre Neupflanzungen
und Umgestaltungswünsche

Der Spezialist für Pflanz-, Pflaster- und Gartenarbeiten
Wir planen, erstellen eine Gartenzeichnung und führen für Sie aus:
• Bodenplanierung
• komplette Hof-, Gehweg- und Terrassenpflasterung
• NatursteinpfIaster- und Plattenarbeiten
• Holzbau-Pergolen, Carports, Sichtschutz- und Gartenzäune
• Neupflanzung Ihres Gartens mit Qualitätsgehölzen und -stauden
• Raseneinsaat und RoIIrasenverIegung
• Teichanlagen und Bachläufe
• Themengärten, z.B. Steingarten, japanischer Garten
• Lieferung und Einbau von Findlingen
Rufen Sie uns an! 
Wir beraten Sie gern unverbindlich vor Ort.
Besuchen Sie auch unsere Musterausstellung 
Petzvalstraße 39,  38104 Braunschweig SCHÖNER BAUEN – BESSER LEBEN

Auf dem Anger 12 
38110 Braunschweig

Fon: 05307 - 7870
www.oppermann-gala-bau.de

Planen Sie mit uns
Ihre Neupflanzungen
und Umgestaltungswünsche



5

Waggum�

Wisotzki GmbH & Co. KG
Auf dem Anger 12  38110 Braunschweig 
Telefon 0 53 07 | 61 66  Telefax 0 53 07 | 82 34 
firma@wisotzki24.de  www.wisotzki24.de 

24 h Kundennotdienst 0 172 | 543 61 66

WIR LIEBEN GUTES HANDWERK – 
IHR ANSPRECHPARTNER FÜR DIE HAUSTECHNIK.

Stadtteilrallye für Familien 
(mit Kindern bis 10 Jahre) durch Waggum(mit Kindern bis 10 Jahre) durch Waggum

Wann: 	 Dienstag, 7. Juni 2022 (der Tag nach Pfingsten/
schulfrei) in der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr

Start: 	 15:00 Uhr - es gibt unterschiedliche Startorte und 
Startzeitpunkte. Die Rallyeroute gibt es kurz bevor 
es los geht.

	 Mit dem Fahrrad/Laufrad/Roller, aber auch zu 
Fuß möglich

Anmeldung: 	 unter waggum.famz@lk-bs.de oder �  
SMS an 01637774191

	 Eine Anmeldung ist bis zum 31.Mai 2022 möglich. 
	 Eine Rückmeldung mit Infos zum Fortgang folgt 

nach der Anmeldung.

WIR (Waggumer Vereine und Institutionen) freuen uns auf  euch 
und bieten lustige Aktionen an unterschiedlichen Orten. Seid ge-
spannt 

WIR = Waggumer Im Rallyefieber

Ev.-luth. Kinder- und  
Familienzentrum Zachäus 

Friseurstudio Bienrode

...für Ihr Haar das Beste

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Altmarkstr. 7, 38110 Bienrode, Tel: 05307 5004
Di-Fr 09:00-18:00 Uhr Sa 08:00-12:00 Uhr
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	 Freibad Waggum

Liebe Freunde des Waggumer Freibades,
da sind wir wieder!
Bei den schönen Sonnentagen habt ihr euch sicher auch schon 
gefragt, wann unser schönes Bad wieder öffnet und wie dieses Jahr 
die Modalitäten sind. 

Die Stadtbad AG peilt den 30.5. als Eröffnungstag an, es ist aber 
sicher sinnvoll, diesen Termin Ende Mai noch einmal auf  der 
Homepage der Stadtbad AG zu checken. 
Nachdem uns Corona ja ordentlich zu schaffen gemacht hat, gibt 
es jetzt endlich tolle Neuigkeiten: Sollte sich die Coronalage nicht 
wieder verschärfen, gibt es keine Coronaauflagen mehr. Das heißt, 
ihr könnt ganz spontan zum Freibad kommen, ohne euch vorher 
ein online-Ticket zu kaufen. Es gibt allerdings weiterhin 50 on-
line-Tickets, ansonsten ist alles wie vor der Pandemie! Bitte be-
achtet aber die Bäderampel, die euch bis zu zwei Tage im Voraus 
darüber Auskunft gibt, ob das Bad witterungsbedingt geschlossen 
hat. Diese findet ihr auch auf  der Homepage.
Bevor es geöffnet wird, muss natürlich noch so einiges passieren. 
Das Wasser wird ausgetauscht und die Außenanlage wird vom 
Gärtner der Stadtbad AG und einigen fleißigen Mitgliedern des 
Fördervereins auf  Vordermann gebracht. Hier ist Unterstützung 
eurerseits immer willkommen!

Am 7.5. und am 21.5., jeweils von 10:00 bis 13:00 Uhr, wollen wir 
mit euch das Freibad für die Saison schön machen. Wir brauchen 
dafür eure helfenden Hände! Es müssen z. B. der Matschspiel-
platz für die Kleinen und das Beachvolleyballfeld hergerichtet 
werden. Zur Belohnung gibt es Bratwurst und Getränke! 
Kommt einfach vorbei!

CHRENCK
IEMS

V
O

N

 &

CHRENCKCHRENCK
IEMSIEMS

RECHTSANWÄLTE FACHANWÄLTE

RA Michael Siems, Fachanwalt für Verkehrsrecht
Mietrecht | Privates Baurecht | Erbrecht | Bankrecht

RA Philipp v. Schrenck, Fachanwalt für Versicherungsrecht
Arbeitsrecht | Verkehrsunfallrecht | Bußgeldrecht | Reisevertragsrecht

RAin Sandra Stelzner, Fachanwältin für Familienrecht
Straf- und Opferschutzrecht | Verkehrsrecht | Arzthaftungsrecht | Baurecht

Die lange Winterzeit wurde von einigen sinnvoll genutzt. Zum Beispiel haben 
diejenigen, die für die DLRG die Badeaufsicht machen, ihren Erste-Hilfe-Schein 
aufgefrischt. Außerdem haben zwei  Waggumerinnen die Ausbildung zur Rettungs-
schwimmerin durchlaufen und werden dann in der Saison das DLRG-Team, das 
ehrenamtlich diese Aufgabe übernimmt, tatkräftig unterstützen.
Wir freuen uns mit euch auf  eine tolle Saison, viele, viele Sonnentage und heißen 
euch herzlich willkommen!
Antje Folkerts
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GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20151965 – 2015

  WWohligeohlige
WWärme !ärme !

Greune
Mineralölhandel GmbH
Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden
www.greune-mineralölhandel.de

Tel. 05307  4530

Wärme hat einen Namen

Heizöl EL schwefelarm
Heizöl Premium schwefelarm

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

 

Einladung  
zur  
Jahreshauptversammlung 2022

am Freitag, dem 08.07.2022 um 19:30 Uhr 
im Sportheim Waggum

Liebe Mitglieder, 
der traditionelle Termin am Anfang des Jahres kam auch in diesem 
Jahr leider wieder wegen der Corona-Einschränkungen nicht in 
Betracht, aber wir hoffen, dass im Juli diese Versammlung durch-
führbar sein wird und deshalb ‒ unter Wahrung aller Fristen ‒ hier 
nun die Einladung. 
Allerdings bitten wir auch gleichzeitig um Euer Verständnis, falls 
wir notgedrungen auf  Grund der aktuellen Lage im Juli dafür 
gegebenenfalls kurzfristig einen neuen Termin finden müssen. Bit-
te beachtet die entsprechenden Veröffentlichungen auf  unserer 
Homepage www.sportverein-waggum.de.

Die Tagesordnung:
TOP 1: 	 Begrüßung, Feststellung der Teilnehmerzahl und Stimm-

berechtigten
TOP 2: 	 Genehmigung des Protokolls der ordentlichen JHV 2021
TOP 3: 	 Gedenken der Verstorbenen und Ehrungen
TOP 4: 	 Jahresberichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter
TOP 5: 	 Kassenbericht und Bericht des Kassenprüfers
TOP 6: 	 Entlastung des gesamten Vorstandes
TOP 7: 	 Neuwahlen
TOP 8: 	 Anträge
TOP 9: 	 Verschiedenes
Ordentliche Anträge sind spätestens bis zum 30. Juni 2022 beim 
Vorstand schriftlich einzureichen.

Andreas Richter
1. Vorsitzender
Sportverein Grün-Weiß Waggum

Sportverein Grün-Weiß Waggum

Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mobil Festnetz
0151 29166385 05307 9119178

seit 1965
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Fußballabteilung  
des SV Grün-Weiß Waggum 

Bienroder Str. 19  ·  38110 Braunschweig-Waggum
Telefon: 05307 5150  ·  Telefax 05307 8492

info@apotheke-am-fl ugplatz.de
www.apotheke-am-fl ugplatz.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8:30-18:30 Uhr  ·  Sa. 8:30-13:00 Uhr

Wir sind für Sie da!

QM-zerti fi ziert durch die
Apothekerkammer Niedersachsen

Unsere Leistungen:

  Bestellannahme per Telefon, Fax, 
Internet, E-Mail oder vor Ort

  Persönliche Beratung
  Botendienst im Einzugsgebiet
  Anferti gung von individuellen 

Rezepturen
  Belieferung von E-Rezepten
  Anmessen von Kompressionsstrümpfen 

und Bandagen
  Blutdruckmessung
  Verleih von Babywaagen und 

Milchpumpen

  
Einladung 
zur Jahreshauptversammlung
der Fußballabteilung 
des SV Grün-Weiß Waggum  

Wo? 		  Sportheim Waggum
Wann? 	 Freitag, der 06.05.2022 um 20 Uhr

Liebe Fussballfreunde, 
Wir möchten euch zur Jahreshauptversammlung einladen. Wir 
befinden uns in den Anfängen einer Neuausrichtung und möchten 
diese mit euch besprechen und die Weichen dafür stellen.

Tagesordnung:
TOP 1: 	 Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einbe-

rufung, Genehmigung Protokoll JHV 2020
TOP 2: 	 Bericht des Abteilungsleiters und der Mannschaften
TOP 3: 	 Kassenbericht, Entlastung des Vorstandes 
TOP 4: 	 Abstimmung zur Einführung eines Spartenbeitrages von 

2 €/Monat 
TOP 5: 	 Abstimmung zur Bildung einer Spielgemeinschaft für 

den Altherren-, Ü40- und Ü50-Fussball mit der Fuss-
ballabteilung des VFL Bienrode

TOP 6: 	 Verschiedenes
Weitere Punkte, Anregungen und Ideen sind mindestens 10 Tage 
vor Beginn der JHV dem Vorstand zu melden.

Mit sportlichen Grüßen
Frank Beier
Fussballabteilungsleiter

2022 KEIN VOLKSFEST IN WAGGUM
 
Die Vorständegemeinschaft mit den volksfestaus-
richtenden Vereinen und dem Ortsheimatpfleger ha-
ben sich für eine Absage entschlossen.
Aufgrund der Ausbreitung der Omikron-Variante am 
Anfang des Jahres gab es nicht genug Zeit für die Vor-
bereitungen und Vertragsabschlüsse .
So hoffen wir auf  das Jahr 2023 und das 73. Volksfest.
Bleiben Sie zuversichtlich und gesund.
 
Peter Fiedler
1. Vorsitzender der Vorstandsgemeinschaft
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Eieressen
Am Karfreitag, dem 15. April 2022 fand nach zwei Jahren 
„pandemiebedingter Pause“ endlich wieder unser traditionelles 
Eieressen statt. So starteten wir an diesem trüben Frühlingstag 
pünktlich um 11:00 Uhr in unserem Schützenhaus Waggum 
und fieberten dem Beginn entgegen. Bereits einige Wochen 
zuvor wurde diese Veranstaltung mit dem Eierschießen ange-
kündigt, an dem seit Ende März alle Vereinsmitglieder teilneh-
men durften. 
Insgesamt fanden sich gleich 22 Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder im gemütlichen Vereinsheim ein und der Begrüßung 
durch unseren Vorsitzenden Martin Berlet sollte nun nichts 
mehr im Wege stehen. Nach ein paar netten Worten und beson-
deren Grüßen an unser Ehrenmitglied Gerhard Vogel und Eh-
renvorsitzenden Rolf  Sander ging es schnell zum Hauptteil der 
Veranstaltung über, dem traditionellen Eieressen. Recht zügig 
füllten sich die Mägen mit köstlichen Rühr- und Spiegeleiern, 
dazu noch kleineren Leckereien – jeder wurde wie immer satt.
Kurze Zeit später sollten nun die Siegerehrungen stattfinden. 
Beim Eierschießen wurde Lisa Brandes für ihren 1. Platz 
(53,9 Gesamtteiler) eine Flugente überreicht, während Timm 
Sander für seinen 2. Platz (54,0 Gesamtteiler) eine Torte und 
Frank Busch als Drittplatzierter (87,0 Gesamtteiler) eine Flasche 
Eierlikör übergeben bekamen. Die Gewinner der Plätze 4 bis 6 
erhielten jeweils 10 Eier und die darauffolgenden bis Platz 10 
jeweils 6 Eier. Lisa Brandes hat es in diesem Jahr geschafft, mit 
insgesamt 3 geforderten Treffern den Erich Gander-Pokal zu er-

ringen. Sonja Lerche durfte sich im Anschluss daran mit insge-
samt 21 Ringen inkl. der getroffenen „4“ auf  die Überreichung 
der Frühlingsscheibe 17+4 freuen. Der Ewald-Schulze-Pokal 
ging diesmal mit 148 von 150 Ringen an unsere Schützen-
schwester Jutta Wegerich. An dieser Stelle gratulieren wir allen 
Gewinnern nochmal ganz herzlich. 
Anschließend wurde noch bis in die Nachmittagsstunden in 
angenehmer Runde beisammengesessen. Wir möchten uns 
nochmal bei den Organisatoren des Festausschusses und den 
vielen, fleißigen Helfern für diese wirklich gelungene Veran-
staltung bedanken und freuen uns bereits jetzt auf  das nächste 
Eieressen in 2023.
Florian Fricke
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Osterhasenglücksscheibe am Damenabend
Am Gründonnerstag, dem 14. April 2022 wollten sich gleich 
17 stolze Schützenschwestern den Damenabend nicht entgehen 
lassen und so startete unsere "Mammutstruppe" an diesem früh-
lingshaften Abend gleich mit etwas ganz Besonderem - nämlich 
dem Schießen auf  eine Osterhasenglücksscheibe anlässlich der 
kommenden Osterfeiertage.
Bei insgesamt 5 Schüssen galt es im Bereich "Luftgewehr Ste-
hend Auflage", möglichst viele Punkte zu erzielen - denn unser 

Schützenbruder Timm 
Sander konfigurierte 
die Anlage so, dass sich 
hinter den normalen 
angezeigten Ringwer-
ten willkürliche Punk-
tewerte versteckten.
Am Ende konnte unse-
re Schützenschwester 
Sonja Lerche mit 120 
Punkten den 1. Platz für 
sich entscheiden, wäh-

rend Jutta Wegerich 
das anschließende 
Würfelpäckchen 
mit der kleinsten 
Ser ie  gewinnen 
konnte. Herzlichen 
Glückwunsch!
Im Anschluss daran 
gab es sowohl eine 
leckere Suppe  als 
auch eine kleine 
Käseplatte anläss-
lich der runden Ge-
burtstage unserer 
beiden Schützen-
schwestern Claudia 
Assing und Heike 
Hildebrand. Nochmal vielen lieben Dank dafür und alles Gute 
für eure neuen Lebensjahre! 
Florian Fricke

Kartfahren am Herrenabend
Am Donnerstag, dem 24. März 2022 
war es endlich soweit und unser erstes 
großes Herrenabend-Highlight im neu-
en Jahr sollte seinen Lauf  nehmen – ein 
Besuch der KartCity-Indoor-Rennstre-
cke in BS-Wenden. So starteten wir an 
diesem schönen Frühlingsabend mit 8 
Personen und fieberten gespannt dem 
großen Ereignis entgegen. 
Nach nettem Empfang und kurzer Ein-
weisung ging es dann auch recht schnell 
in die große Indoor-Halle, in der wir nun 
gut gelaunt in die Karts stiegen und das 
10-minütige Qualifying nicht mehr län-
ger auf  sich warten ließ. Gegen 19:00 
Uhr war also alles für die Startaufstel-
lung angerichtet und die Spannung stieg 
mit dem Aufleuchten der roten Ampeln. 
Nach Erlöschen des Lichtes trat dann jeder ordentlich auf  das 
Gaspedal und das 15-minütige Rennen sollte uns das ein oder 

andere spannende Überholmanöver 
bescheren.
Während des Rennens sollten wir 
auf  der gut dreiviertel-minütigen 
Strecke insgesamt 16 Runden ab-
solvieren und die schwarz-weiß 
karierte Flagge konnte schlussend-
lich zur Freude aller ohne Unfälle 
geschwenkt werden – eine vorbild-
liche Leistung.
Am Ende fuhr unser Schützenbru-
der Florian Fricke als Erster über die 

Ziellinie, während Franziska Meier als Zweite die schwarz-weiß 
karierte Flagge sah und Harald Schulz-Pollex Dritter wurde. 
Die Rundenbestzeit fuhr gleichzeitig auch unser Sieger mit 
45.552 Sekunden.
Nachdem wir das Kartfahren beendeten, kehrten wir unmittel-
bar danach im griechischen Restaurant Kos ein und ließen den 
gelungenen Abend noch mit leckerem Essen und aufheiternden 
Gesprächen ausklingen.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmal bei unserem Schüt-
zenbruder Florian für die hervorragende Organisation des 
Abends bedanken und freuen uns auf  die nächsten bevorste-
henden Veranstaltungen innerhalb unserer Herrengruppe.
Marco Praast
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Montag bis Freitag 700-1600 Uhr 

Gabelstapler - und Baumaschinen-Transporte
Telefon: 05303 / 6088

Splitt, Sand, Kies
Mineralgemisch

Rindenmulch
Mutterboden

HEIZÖL PREMIUM SCHWEFELARM
HEIZÖL EL SCHWEFELARM

Schützenjugend 
Januar - AprilJanuar - April
Gleich nach den Weihnachtsferien starteten wir mit noch einigen 
Beschränkungen in unser neues Schützenjugendjahr 2022. 
Wir trafen uns wie gehabt dienstags ab 17 Uhr zum wöchentlichen 
Training und nebenbei wurde auch mal lecker Kuchen gebacken 
oder es gab Hotdogs.
Am 21.01. und 18.02. wurden von den insgesamt fünf  Runden-
wettkämpfen Nummer 3 und 4 bestritten.
Am Freitag, dem 25.03. fand bei uns in Waggum der letzte Run-
denwettkampf  für unsere Schützenjugend statt. Leider nahmen 
vom gesamten Kreis Braunschweig nur zwei Vereine daran teil. 
Wir konnten unsere bekannten Schützen vom KKS Mascherode 
als Gäste herzlich begrüßen.

Anbei schon einmal die "vorläufigen" Endergebnisse, soweit sie 
vorliegen. Endergebnisse" - Rundenwettkampf  - Jugend/Junioren 
„Luftgewehr-Freihand“ in der Kreisklasse Braunschweig (nach 
dem 5. Durchgang, bei je 40 Schuss):
Unsere „Junioren-Mannschaft“ belegte siegreich in der Mann-
schaftswertung den 1. Platz: Franziska Meier, Sören Meier und 
Jonas Sambale (5.362,5 Zehntelring / Ø 1.072,5 Zehntelring)
In der Einzelwertung war es bis zum Schluss ein sehr enges Ren-
nen und so erreichte unsere "Junioren-Mannschaft" folgende Plat-
zierungen:
2. Platz: 	Franziska Meier  

(1.808,4 Zehntelring / Ø 361,68 Zehntelring)
3. Platz: 	Sören Meier  

(1.790,2 Zehntelring / Ø 358,04 Zehntelring)
4. Platz: 	Jonas Sambale  

(1.763,9 Zehntelring / Ø 352,78 Zehntelring)
Was uns aber zusätzlich richtig freut ist, dass unser „Jugendnach-
wuchs“ zwar altersbedingt teilweise außerhalb der Wertung antrat, 
aber einen richtig tollen entwickelten Wettkampf  bestritt! Hier 
traten als „Jugend-Mannschaft“ an: Magnus Estorf, Lasse Bau-
mann und Johanna Assing
Man hat auch im Training gesehen, dass ihr immer mehr Freu-
de am Schießen bekommen habt. Und das ist neben dem Trai-
ning auch der Schlüssel zu eurem Erfolg. Noch einmal euch allen 
"Herzlichen Glückwunsch!“
Den Abschlussabend rundeten wir gemeinsam mit einem leckeren 
Essen vom "McDöner" aus Waggum ab. Vielen Dank dafür.
Viele Grüße
die „Löwenbändiger“ (Schützenjugendbetreuer) �  
Jens und Enrico

Tischlerei

Bau- und Möbeltischlerei - Reparaturen

Tel. 05307-204397 --- Fax 05307-204398
Sandkamp 35 ---- 38110 Braunschweig

info@scholz-tischlerei.de---www.scholz-tischlerei.de

Clemens Scholz
Meisterbetrieb
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Antikputz © Kalkputz © Spachteltechnik © Schimmelpilz-
sanierung © Betonoptik © Rostoptik © Echtmetalltech-
nik © klassische Maler- und Fußbodenverlegearbeiten

Hauptstraße 12   |   38533 Vordorf
Tel.:  05304 911678 Mobil:  0176 22518108
Fax:  05304 911679  info@malerschmidt-vordorf.de 

www.malerschmidt-vordorf.de

Kompetenz & Kunst aus einer Hand

1. Mannschaft „Luftgewehr Freihand“ mit 5.543,1 Ringen top
Bedingt durch die Corona-Pandemie 
musste die vorletzte Rundenwettkampf-
saison 2019/2020 bereits verfrüht abge-
brochen werden. Im Folgejahr sollte die 
Saison dann zwar als reiner Fernwett-
kampf  ausgetragen werden, doch bereits 
nach dem ersten Durchgang sollte auch 
dieses Vorhaben pandemiebedingt wie-
der gecancelt werden. 
In der Saison 2021/2022 bekam unsere 
1. Mannschaft „Luftgewehr Freihand“ 
dann endlich ihre langersehnte Möglich-
keit, die kompletten fünf  Rundenwett-
kampfdurchgänge voll austragen zu kön-
nen und startete den ersten Durchgang 
bestens vorbereitet daheim in Waggum. 

Im monatlichen Rhythmus sollte es dann immer mal zu ande-
ren Gastvereinen gehen, um dort unsere nächsten Durchgänge 
bestreiten zu können. Die einen trainieren mehr, die anderen 
weniger – jedoch hat uns „Vieren“ der gleiche Ehrgeiz ge-
packt und am Anfang der ungewissen Saison hätte niemand 
ahnen können, dass wir am Ende in der Mannschaftswertung 
mit insgesamt 5.543,1 Ringen nur hauchdünn am Platz 3 vor-
beischlittern würden.

Durch gegenseitige Hilfe und jahrelange Erfahrung konnten 
wir immer wieder aufs Neue voneinander profitieren und be-
wiesen einen geschlossenen Teamgeist.

In der Einzelwertung sollten am Ende bei jeweils 40 Schuss 
mit Zehntelwertung folgende Durchschnittsergebnisse auf  dem 
Papier stehen:
Marco Praast:	 374,05 Ring
Florian Fricke:	 372,76 Ring 
Claudia Assing:	366,63 Ring
Stefan Meier:	 366,26 Ring
Damit liegen wir sehr konstant dicht beieinander und können 
mit einem Gesamtdurchschnittswert von 370 Ring das beste 
Ergebnis der Waggumer Vereinsgeschichte nachweisen – was 
uns mehr als freut.

Wir sind gespannt, ob wir unseren großen Mannschaftserfolg 
auch in der nächsten Rundenwettkampf-Saison fortsetzen kön-
nen und freuen uns auf  viele spannende Stunden des präzisen 
Zielens auf  verschiedenen Schießständen innerhalb des Braun-
schweiger Kreisschützenverbandes. 
Florian Fricke
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www.durchblick-braunschweig.de

Preisverteilung in Hondelage 
Beim diesjährigen Preisschießen konnte unser Verein im 
Nachbarort Hondelage mit einer Teilnehmerzahl von insge-
samt 17 Mitgliedern den 1. Platz belegen und bekam dafür im 
Rahmen des gemeinsamen Abschlussessens Anfang April ein 
50 l Bierfass überreicht. 

Bei der anschließenden Verlosung hat unsere Schützenschwes-
ter Lisa Brandes sogar noch zwei Dosen Wurst und unser 
Schützenbruder Michael Brandes einen halben Nacken ge-
wonnen. „Herzlichen Glückwunsch!“ 
Generell sollte an diesem Sonntag niemand von uns ohne Preis 
nach Hause gehen und wir bedanken uns dafür nochmal ganz 
herzlich bei unseren Freunden vom Schützenverein SGi Hon-
delage. 
Wir kommen im nächsten Jahr gerne wieder.
Florian Fricke

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 
des Schützenverein Waggum von 1954 e.V.

am 14.05.2022 um 19:00 Uhr
im Schützenhaus Waggum, Fröbelweg 2a, �  
38110 BS-Waggum

Tagesordnung:
TOP 1	 Begrüßung und Eröffnung
TOP 2	 Feststellungen der Anzahl der stimmberechtigten 

Mitglieder
TOP 3	 Feststellungen der ordnungsgemäßen Einberufung 

und der Beschlussfähigkeit
TOP 4	 Genehmigung der Tagesordnung
TOP 5	 Genehmigungen des Protokolls der Jahreshauptver-

sammlung vom 04.09.2021
TOP 6	 Gedenken verstorbener Mitglieder
TOP 7	 Ehrungen
TOP 8	 Jahresberichte des Vorstandes
TOP 9	 Bericht der Kassenprüfer
TOP 10	 Entlastung des Vorstandes
TOP 11	 Wahlen
TOP 12	 Berufungen         
TOP 13	 Beratung und Beschlussfassung über die Anträge zur 

Neufassung unserer Vereinssatzung
TOP 14	 Beratung und Beschlussfassung über sonstige Anträge
TOP 15	 Verschiedenes
 
Mit freundlichem Schützengruß
gez. Martin Berlet	 gez. Christian Hildebrandt�  
Vorsitzender		  stellv. Vorsitzender

  Die nächsten Termine
(Aufgrund möglicher Regierungsentscheidungen sind Änderungen vor-
behalten!!!)

Do. 05.05	 Seniorengruppe		  18:00 bis Ende
Do. 12.05	 Damengruppe		  19:00 Uhr bis Ende
So. 15.05	 Frühschoppenpokal		 10:00 bis 12:00 Uhr
Do. 19.05	 Bogengruppe		  19:00 Uhr bis Ende
Mi. 25.05	 Herrengruppe		  18:00 Uhr bis Ende
Do. 26.05	 Himmelfahrtsveranstaltung	 10:00 Uhr bis Ende

Schützenverein Waggum von 1954 e.V.�
Fröbelweg 2a, 38110 Braunschweig�  
Telefon: 05307 7363
E-Mail: info@schuetzenverein-waggum.de�
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Frühlingserwachen
Der Frühling lässt die Natur richtig durchatmen. Nach monate-
langer Zurückhaltung reichen ein paar Sonnenstrahlen, um die 
schon wartenden Knospen zum Öffnen zu bringen. Unscheinbare 
Bäume und Sträucher bilden von einem Tag auf  den anderen 
prächtige Blütenkronen aus. Bei uns Menschen steigt die Laune 
und man freut sich auf  traditionelle Feste wie beispielsweise das 
Osterfeuer, mit dem der Winter endgültig vertrieben werden soll.

 

Auch das Biotop legt den grauen Wintermantel ab und überall 
gehen bunte Blumen auf. Die Tiere erwachen und stecken voller 
Tatendrang, so wie der kleine Frosch. Unsere Obstbäume, die wir 
mühsam gestutzt haben und die zugegebenermaßen manchmal 
wie armselige Gerippe aussahen, haben plötzlich wieder prachtvol-
le Kronen und herrliche Blüten. An den Teichrändern bilden die 
Sumpfdotterblumen erste gelbe Farbtupfer. Der stark wuchernde 
Bärlauch verbreitet einen leichten Knoblauchgeruch. Pürierter 
Bärlauch in Olivenöl aufgenommen mit gehackten Pinienkernen 
verfeinert geben ein exzellentes Pesto. (Rezept von Peter Schack). 
Der Frühling ist eine schöne, hoffnungsfrohe Jahreszeit.

Förderkreis Umwelt und Naturschutz 
Hondelage e.V.

Gruppe Waggum

Blühender Baum im Biotop	 Kirschblüte

Sumpfdotterblume

ein Frosch voller Tatendrang Bärlauch
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Überraschung im Nistkasten
Die Reinigung von Nistkästen ist ein stehender Programm-
punkt für jeden Winter. So auch in diesem Jahr. Beschädigte 
Kästen werden repariert, die Nester des letzten Jahres entfernt, 
neue Haken und Ösen zur Befestigung angebracht und ggf. 
auch ganz neue Kästen angefertigt. Natürlich alle passend für 
bestimmte Tierarten. So haben wir Nistkästen beispielsweise 
für Meisen, Amseln, Käuzchen, Fledermäuse und eine Nist-
höhle für Eisvögel. Hinzu kommen Nistkästen für Hummeln, 
diverse Bienenhotels für Wildbienen und neuerdings eine wei-
tere Baumhöhle für wild lebende Honigbienen. Meistens hält 
sich die Natur auch an die ursprünglich von uns vorgesehene 
Bestimmung, manchmal siedelt sich aber auch einfach der 
Schnellste oder Stärkste ein und behauptet sein neues Domizil.

Im Verlauf  dieser Arbeiten stie-
ßen wir auf  einen im Unterholz 
versteckten Hummelkasten der 
sicherlich einige Jahre übersehen 
wurde oder als unzugänglich lie-
gen gelassen wurde. Als wir ihn 
öffneten dachten wir, auf  Oma's 
alte Verkleidungskiste gestoßen 
zu sein. Ein in Mullbinden ge-
wickelter Dackel blickte uns 
mit etwas leeren Augen an. Au-
ßerdem kam Oma's alter Hut-
schmuck zutage. Alles gefertigt 
aus Pappmaschee oder ähnli-
chem Material, total leicht aber 
stabil und fest in dem Kasten 
verankert. Die Verwunderung 
oder besser die Bewunderung 

war groß. Das hat-
ten wir nicht erwar-
tet. Es handelte sich 
um ein kunstvoll 
gefertigtes Hornis-
sennest. Leider ist 
um diese Jahreszeit 
im Hornissennest 
noch nichts los, so 
dass wir kein Bild ei-
ner Hornisse zeigen 
können. Das wer-
den wir im Sommer 
nachholen. Bei den 
Hornissen überwin-
tert nämlich nur die 
Königin. Der Rest 
des Volkes, das im 
Sommer bis zu 500 
Tiere  umfas sen 
kann, überlebt den 
Winter nicht und 
wird erst im Früh-
jahr von der Köni-
gin im Alleingang 
zur Welt gebracht 
und aufgezogen.

Hornissen gehören zur Art der Wespen. Sie sind größer als Ho-
nigbienen oder die normalen Wespen und laut Nabu friedliche 
große Brummer. Sofern man sie nicht angreift, indem man 
z.B. an ihrem Nistkasten rüttelt. Außerdem lassen sie auch den 
Kuchen auf  dem Tisch unbehelligt und benehmen sich nicht so 
lästig wie normale Wespen. Ihr Stich soll auch nicht schlimmer 
als der der Bienen und Wespen sein, so dass mache Furcht vor 
den großen Brummern unbegründet ist. In jedem Fall sind es 
nützliche Tiere, die an der Vertilgung von so manchem Unge-
ziefer beteiligt sind.
Sie stehen unter Naturschutz und unbegründete Beseitigung 
von Hornissen ist strafbar. 

Alltag im Biotop
Die Beseitigung der vom Wind entwurzelten Bäume bestimmt 
weiterhin ein Großteil unserer Arbeiten. Außerdem stehen 
die Vorbereitungen der Blühwiesen und Gartenanlagen zur 
Aussaat auf  dem Programm. Umgraben, Unkraut beseitigen, 
Düngen und Kompost verteilen gehören dazu. Glücklicherwei-
se haben wir inzwischen genügend Arbeitskraft, um auch diese 
Arbeiten rechtzeitig zu erledigen und das Biotop fertig für den 
Sommer zu machen.

Detlef  Schiel

Hornissennest in Hunde-
form

Das Innere des Hornissennests

Waben des Hornissennests, geformt wie 
eine Blüte
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Programm für Mai

Mo	 2.5.	 Spiele drinnen und draußen:  
Wikinger- Schach- Turnier

Di	 3.5.	 Obstsalat mit frischer Sahne
Do	 5.5.	 kleine Bastelei für den Muttertag
Mo	 9.5.	 Spiele drinnen und draußen
Di	 10.5.	 Rosmarinkartoffeln mit Quark
Do	 12.5.	 Dosen gestalten für`s Dosenwerfen
Mo	 16.5.	 Spiele drinnen und draußen:  

Dosenwerfen- Turnier
Di	 17.5.	 kleine Törtchen belegen
Do	 19.5.	 Window color
Mo	 23.5.	 Spiele drinnen und draußen
Di	 24.5.	 Nudeln mit Tomatensoße
Mo	 30.5.	 Spiele drinnen und draußen:  

„4-gewinnt“ Turnier
Di	 31.5.	 Grießbrei mit Früchten

Städt. Kinder- und Jugendtreff Waggum `Kult` �  
Fröbelweg 2, im Kulturzentrum, 1. Etage	  
05307 7748	 mail@kjt-waggum.de
Öffnungszeiten:	 Mo, Di, Do	 14:30 - 19:30 Uhr
	 Mi		  15:30 - 20:00 Uhr�

www.kjt-waggum.de

Liebe Seniorinnen und Senioren,
am 11. Mai findet unser allmonatlicher Kaffeenachmittag mit 
Bingo statt und am 
19. Mai eine Fahrt zum „Spargelhof  Heuer“ in Fuhrberg mit 
Nachmittagsbesuch in der Fachwerkstadt Celle. 
Die Fahrtkosten werden am 11. Mai kassiert und auch die Ab-
fahrtzeit wird bekanntgegeben.

Für den Herbst ist eine 6-Tage-Fahrt mit Ulli Reisen geplant. 
Es soll in den Schwarzwald gehen. Bitte unbedingt vormerken.

Der Vorstand des Seniorenkreises Waggum

Hier alle Termine für den Mai 2022:
Mo.	 02.05.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 03.05.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 03.05.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 03.05.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Do.	 05.05.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe

Mo.	 09.05.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 10.05.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 10.05.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 10.05.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Mi.	 11.05.	 15:00 Uhr	 Kaffeenachmittag mit Bingo
Do.	 12.05.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe

Mo.	 16.05.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 17.05.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 17.05.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 17.05.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Do.	 19.05.		  Tagesfahrt zum Spargelhof  

Heuer

Mo.	 23.05.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 24.05.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 24.05.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 24.05.	 19:00 Uhr	 Männerchor

Mo.	 30.05.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 31.05.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 31.05.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 31.05.	 19:00 Uhr	 Männerchor

Seniorenkreis Waggum

Frank‘s ELEKTROTECHNIK
Elektromeister-Betrieb

Wendener Str. 1A, 38527 
Meine 05307 - 94 07 14
info@franks-elektrotechnik.de 
franks-elektrotechnik.de

Frank Fuhrmeister
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Bericht aus dem Landtag 

Liebe Nachbarn, auch diesen Monat 
freue ich mich, Ihnen wieder aus der 
Landespolitik berichten zu können.

Ukraine - Niedersachsen
Der Krieg in der Ukraine stellt gerade 
unser Bildungssystem wieder vor neue 
Herausforderungen, auf  die wir schnell 
reagieren müssen. 
Neben einem Fokus auf  die Vermittlung 
von sprachlichen Kompetenzen sieht 
man insbesondere eine Aufgabe darin, 
Schule als sicheren Ort und Raum für 
Normalität in das Leben der Kinder zu-
rückzubringen. Dabei soll auch der im-
mer noch funktionierende ukrainische 
Distanzunterricht eingebunden werden. 
Das Kultusministerium hat dabei die 
Aufgabe, Mittel, Räume und besonders 
Personal zu gewinnen.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt derzeit 
auf  der Schaffung guter und auch siche-
rer Bedingungen für hierher Geflüchtete. 
Auf  der anderen Seite muss die Abhän-
gigkeit von russischer Energie so schnell 
wie möglich reduziert werden. Forderun-
gen dazu sind die LNG-Gas Terminal-
planung für Stade und Wilhelmshaven zu 
beschleunigen, damit diese in spätestens 
zwei Jahren abgeschlossen sind und nicht 
erst in BER-artigen Zeiträumen. Gera-
de Niedersachsen bietet dabei die beste 
Grundlage, Energie – die nicht aus fossi-
len Trägern aus Russland erzeugt wird –
bereitzustellen. Derzeit zahlen die euro-
päischen Nationen täglich 800 Millionen 
Euro für Energieimporte an Russland.

Lebensmittelversorgung
Aus Niedersachsen werden dabei auch 
Forderungen lauter, die Lebensmittel-
versorgung zu verbessern. Laut neues-
ten Schätzungen werden auf  Grund des 
Ukrainekrieges allein sieben Millionen 
Tonnen Weizen aus Russland und der 
Ukraine auf  dem Weltmarkt fehlen. Die-
se beiden Länder stellten zuletzt 30% des 
globalen Weizenexportes und z.B. 20% 
der globalen Mais-Exporte. Ein Ansatz-
punkt ist dabei – zumindest vorüberge-
hend – die 4% Regel zur begrünungslo-
sen Stilllegung von landwirtschaftlichen 
Flächen auszusetzen.

Die Ausweitung unserer  Lebensmittel-
produktion ist meiner Meinung nach 
auch eine Frage der globalen Solidari-
tät. Durch den Mangel an Lebensmitteln 
durch den Krieg steigen die Preise. Das 
führt selbst bei uns zu einer stärkeren Be-
lastung aller Haushalte, besonders natür-
lich jener mit geringeren Einkommen. 
Aber auch in den armen Ländern geben 
breite Schichten der Ärmsten 80% des 
Einkommens für Lebensmittel aus, dort 
ist jede selbst geringe Erhöhung eine 
existenzielle Frage oder doch zumindest 
eine Frage, ob man sich die Bildung der 
nächsten Generation noch leisten kann 
oder ob man diese aus der Schule neh-
men muss. 
Für jedes Prozent, das Lebensmittel teu-
rer werden, fallen global zehn Millionen 
Menschen in extreme Armut. 

Stärkung des Ehrenamtes
Seit 2020 wurde erarbeitet wie das Eh-
renamt in Niedersachsen gestärkt und ge-
fördert werden kann. Nach Abschluss der 
Kommission dazu sollen nun die vorge

schlagenen Maßnahmen umgesetzt wer-
den. Dazu zählt auch die Befreiung von 
vielen bürokratischen Hemmnissen und 
Anforderungen, die viel ehrenamtliche 
Arbeit sogar demotiviert und verhindert. 
Daneben sollen Vereine durch den Di-
gitalbonus bei der Digitalisierung unter-
stützt werden, damit sich das Ehrenamt 
auf  die Arbeit in der Sache konzentrie-
ren kann. Ein Problem dabei bleibt der 
Datenschutz. Hier wird vorgeschlagen 
den bayrischen Weg zu gehen: Hilfen 
statt Strafen und Anwendung der Da-
tenschutz-Grundverordnung mit Au-
genmaß. Auch die Freiwilligenagenturen 
und der Versicherungsschutz für Ehren-
amtliche sollen gefördert werden.

Wie immer stehe ich für Rückfragen und 
Details immer zur Verfügung: �  
Hackenberg@CDUplus.de oder �  
0173/9569850

Ihr
Jan-T. Hackenberg

Anzeige
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Als die Post nach Waggum kam oder die 
Post zu Waggum
Teil 3 und Schluss

Und genau so kam es auch. Das Angebot wurde von den Bür-
gerinnen und Bürgern von Waggum und Bevenrode sehr gut 
angenommen. Doch wir leben in einer Zeit der Veränderungen. 
Im Jahre 2013 schloss der SPAR-Markt mit der Postagentur an 
der Straße „Am Flughafen“. Das Grundstück wurde veräu-
ßert. Hier baute die Hermann Eppers Wohnungsunternehmen 
GmbH & Co. KG auf  Erbpacht 2014 einen Wohnkomplex mit 
seniorengerechten Wohnungen.

Auf  Grund dieses Wissens bemühte sich die Deutsche Post AG 
und die Deutsche Postbank AG um einen neuen Agenturbetrei-
ber. So traten sie schon 2004 an die Betreiberin des OTTO-Shops 
im Erlenbruch 10 heran. Nach einigen Gesprächen war man sich 
mit Frau Irmtraut Scheidhauer einig. So wurde in ihren Räum-
lichkeiten die „Postagentur“ mit eingerichtet.
Dieser OTTO-Shop, später auch Biggi´s Shop, wurde schon 
seit dem 1. August 1978 von Frau Scheidhauer geführt. Hier 
hatte sie Diverses angeboten und vermittelt, u. a. die Bestellan-
nahme des OTTO Versandes, Reisevermittlung, Reinigungs- 
und Wäschereiannahme usw..

2002 stieg dann ihre Tochter, Birgit Bosse, in das Geschäft mit 
ein. Nach der Übernahme der Postagentur 2004 wurde zur 
Verstärkung Susanne Bothe (* 29.11.1960, † 15.08.2021) als 
Teilzeitkraft eingestellt und Frau Scheidhauer zog sich lang-
sam aus dem Geschäft zurück. Dies führte dazu, dass Birgit 
Bosse 2009 die Leitung des Geschäftes und der Postagentur 
übernahm.
Die Öffnungszeiten gestalteten sich wie folgt:
Montag bis Freitag von 09:00-12:00 Uhr und 15:00-17:00 Uhr.
Mittwochnachmittag blieben Geschäft und Agentur geschlossen.
Samstag wurde von 09:00-12:00 Uhr geöffnet.
Durch die weitere Zunahme des Postaufkommens entschloss 
sich Frau Bosse, zusätzlich zu Frau Bothe zwei weitere Perso-
nen auf  Teilzeit einzustellen. So kamen Frau Lippe und Frau 
Potratz ins Team. Nun konnten die anfallenden Aufgaben bes-
ser erledigt werden.
Aber wir leben ja in Zeiten der Veränderungen. Die Postagen-
tur und Biggi´s Shop schlossen Ende März 2014 ihre Türen am 
Erlenbruch 10 und zogen in neue Räumlichkeiten am Alten 
Stadtweg 14, Ecke Breitenhop. 

2018 traten die Deutsche Post AG und die Deutsche Post-
bank AG an Frau Birgit Knigge (private Veränderung) heran 
und boten ihr die vakante Leitung der Postagentur in Wenden 
an. Im September 2018 übernahm sie dann auch diese Agentur. 
Auf  Grund des nicht mehr Vorhandenseins von Frau Lippe 
und Frau Potratz sowie später von Frau Bothe folgten auch 
personelle Veränderungen. Von nun an gehörten zum Team 
Frau Eggeling, Frau Behr, Frau Oppermann und Frau Rexhepi. 
Durch den stark gestiegenen Onlinehandel und das ebenfalls 
stark gestiegene Onlinebanking hat auf  der einen Seite der 
Postversand zugenommen, aber die Barauszahlung am Post-
schalter abgenommen. Dadurch sah sich die Deutsche Post-
bank AG veranlasst, zum 27. Oktober 2021 den Vertrag mit 
der Postagentur in Waggum zu kündigen. 
Schauen wir mal wie es in 
Waggum mit der Postagen-
tur weitergeht, die ja für die 
Bürgerinnen und Bürger in 
Waggum und Bevenrode 
da ist. Obwohl man ja auch 
mittlerweile seine Briefe 

und Pakete beim fahrende 
Postboten abgeben kann 
oder sein Paket an irgendei-
ner Paketstation deponiert.
Heinz Georg Pentsch

Heimatpfleger Waggum

OTTO-Shop 2000

Biggi‘s Postagentur bis zum 26.03.2014

06.04.2014 Leerstand

Postagentur ab 28.03.2014 Postagentur am 18.05.2014

Postauto mit Angebot

Paketstation
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Fristlose Kündigung bei Vorlage von ge-
fälschtem Impfausweis

Heute möchte ich auf  eine Entscheidung des Arbeitsgerichts 
Düsseldorf  vom 18.02.2022 (11 Ca 5388/21) hinweisen, die sich 
mit der Frage der Berechtigung einer fristlosen Kündigung bei 
Vorlage eines gefälschten Impfausweises befasst. Um das Ergeb-
nis vorwegzunehmen: Das Arbeitsgericht Düsseldorf  hat eine 
solche fristlose Kündigung durch den Arbeitgeber für rechts-
wirksam erachtet. 
Dabei befasst sich das Arbeitsgericht zunächst mit der Frage, ob 
der Arbeitnehmer, der einen Tag vor Einführung der 3-G-Rege-
lung an seinem Arbeitsplatz dem Arbeitgeber einen gefälschten 
Impfausweis vorgelegt hat (und unstreitig ungeimpft gewesen 
ist) damit einen Kündigungsgrund geschaffen hat, der an sich 
geeignet ist, eine fristlose Kündigung zu rechtfertigen. Der Ar-
beitnehmer hat in diesem Zusammenhang darauf  hingewiesen, 
dass zu diesem Zeitpunkt die Vorlage gefälschter Impfausweise 
(noch nicht) strafbar gewesen ist. Dies ist insoweit – isoliert be-
trachtet – zutreffend, als erst durch eine Änderung des § 277 
StGB zum 24.11.2021 eine zuvor vom Gesetzgeber unbeach-
tete Strafbarkeitslücke in Bezug auf  das Vorlegen gefälschter 
Impfausweise geschlossen worden ist. Der Arbeitnehmer hatte 
im vorliegenden Fall aber bereits am 23.11.2021 die gefälschte 

Kopie eines Impfausweises seinem Arbeitgeber vorgelegt. Das 
Arbeitsgericht hat insoweit aber klargestellt, dass es für die Frage 
eines außerordentlichen Kündigungsgrundes nicht darauf  an-
kommt, dass zwingend der Arbeitnehmer eine Straftat begangen 
haben muss. Vielmehr sieht das Arbeitsgericht in dem Verhal-
ten des Arbeitnehmers einen gravierenden Verstoß gegen eine 
Verletzung einer arbeitsvertraglichen Nebenpflicht des Arbeit-
nehmers dar, das zum einen in einem das Vertrauensverhältnis 
zerstörenden Täuschungstatbestand gegenüber dem Arbeitgeber 
liegt, zum anderen in einer realen Gefahr für die Gesundheit der 
übrigen Beschäftigten im Betrieb des Arbeitgebers und Kunden, 
mit denen der Arbeitnehmer regelmäßig in Kontakt kam.
Das Arbeitsgericht hat ferner dieses Verhalten des Arbeitnehmers 
als derart schwerwiegend angesehen, dass es die Kündigung als 
fristlose – und nicht etwa als fristgemäße – für rechtswirksam 
erachtet hat. Nicht nur war für den Arbeitnehmer der Verstoß 
ohne Weiteres erkennbar, er habe hierneben eine klare Rechtsla-
ge umgehen wollen und, so das Arbeitsgericht, „ein hohes Maß 
an krimineller Energie an den Tag“ gelegt, sodass es in diesem 
Fall nicht dem Arbeitgeber zuzumuten war, das Arbeitsverhältnis 
bis zum Ablauf  einer fristgemäßen Kündigung fortzusetzen, oder 
sogar, als milderes Mittel eine Abmahnung zu erteilen.
Der Arbeitnehmer scheiterte insoweit mit seiner Argumentation, 
dass aufgrund eines jahrelangen unbeanstandeten Arbeitsverhält-
nisses mit dem Arbeitgeber dieser zunächst mit einem „milderen 
Mittel“ hätte reagieren können und müssen. 
Philipp von Schrenck
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Versicherungsrecht

§    Wenn's Recht ist ...

Ihre Kandidatin für den 
Landtag

info@julia-retzlaff.de SPD Unterbezirk Braunschweig,  
Schloßstraße 8, 38100 Braunschweig

www.julia-retzlaff.de

braunschweig

JULIA RETZLAFF
Ihre Kandidatin für den Landtag

Julia Retzlaff tritt für die SPD zur Landtagswahl an
Die Regional- und Kommunalpolitikerin skizziert ihre politi-Die Regional- und Kommunalpolitikerin skizziert ihre politi-
schen Herzensthemenschen Herzensthemen
Liebe Waggumerinnen und Waggumer,
am 9. Oktober 2022 sind Landtagswahlen. Ich trete mit gro-
ßer Leidenschaft als Ihre Kandidatin und Nachfolgerin von Dr. 
Christos Pantazis im Wahlkreis 1, Braunschweig Nord-Ost an. 
Ich bin waschechte Braunschweigerin und mein Herz gehört 
unserer Löwenstadt und den Menschen, die in ihr leben. Für uns 
alle will ich mit unserem Ministerpräsidenten Stephan Weil en-
gagiert Politik im Landtag machen. Als erfahrene Regional- und 
Kommunalpolitikerin sind meine Herzensthemen die Verkehrs-, 
Sozial- und Umweltpolitik. Bezahlbare, einfach nutzbare Mobili-
tät für jeden, unabhängig von Wohnort und Geldbeutel, bedeutet 
Teilhabe und Chancengleichheit. Um das zu erreichen, müssen 
wir den Nahverkehr weiter stärken und massiv in attraktive Takte 
von Bus, Tram und Zug investieren. Ich setze mich für mehr 
Wohnungen mit Sozialbindung und preisgünstige Mieten ein, um 
Wohnen für Menschen mit geringem und mittlerem Einkommen 
bezahlbar zu machen. Eine zentrale Aufgabe der Daseinsvorsorge 
ist außerdem der Ausbau der digitalen Infrastruktur. Damit alle 
Kinder gerechte Chancen haben, brauchen wir digital ausge-
stattete Schulen, Tablets und digitale Lernmittel schon ab der 
Grundschule. Dafür und viele weitere Vorhaben, die Nieder-
sachsen und unsere Löwenstadt noch stärker und lebenswerter 
machen, setze ich mich ein. 
Ihre Julia Retzlaff
SPD-Kandidatin zur Landtagswahl 

Anzeige
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Einsätze
21. Feb	 30-2022:	Wasserschaden im Einkaufsmarkt
26. Feb	 31-2022: 	Brennender Wohncontainer auf  dem Ge-

länder der LAB
01. März	32-2022: 	Verkehrsunfall auf  der A2 mit Lkw
08. März	33-2022: 	brennender Sperrmüll
08. März	34-2022: 	Flugnotfall (Das Flugzeug konnte sicher 

landen)
10.-21. März	 35-38-2022: Hilfeleistungseinsätze für 

Kriegsgeflüchtete
22. März	39-2022: 	Verkehrsunfall auf  der A2 mit Lkw und 

verletzter Person
07. Apr	 40-2022: 	umgestürzter Baum auf  Straße
07. Apr	 41-2022: 	umgestürzter Baum auf  den Gleisen
20. Apr	 42-2022: 	ausgelöster Warnmelder aufgrund von an-

gebranntem Essen

Das Presseteam

Da wir endlich wieder Ausbildungsdienste praktisch stattfinden 
lassen durften, verabschiedeten wir uns zunächst von der bis 
dahin durchgeführten Online-Ausbildung.
Im März starteten alle drei Ausbildungsgruppen mit Übungs-
diensten in Präsenz. Wir begannen zunächst mit der Auffri-
schung der Grundlagen aus den Bereichen Brandbekämpfung 
und technische Hilfeleistung - wir arbeiten uns also von den 
Grundlagen hin zu komplexeren Übungslagen vor.
Die Ausbilderteams, welche sich im Winter mit diversen The-
menkomplexen auseinander gesetzt hatten, werden im Sommer 
anfangen, diese in den Gruppen auszubilden.
Nachdem wir im Februar zu etlichen Unwettereinsätzen aus-
gerückt sind, lag der Schwerpunkt im März auf  dem Hilfeleis-
tungseinsatz für die Kriegsvertriebenen aus der Ukraine. Dieser 
fand an verschiedenen Örtlichkeiten, unter anderem der Stadt-
halle, statt und dauerte insgesamt 11 Tage. 
Das Osterfeuer musste leider aufgrund der noch sehr hohen 
Inzidenz und der damit verbundenen Auflagen leider ausfallen.

Einsatz Maschweg, 7. April LAB, 26. Februar

Freiwillige Feuerwehr
Bienrode

Am 7. Mai ist die Jahreshauptversammlung geplant.

Veranstaltungen im Mai  2022        

Mo	02.05.	 17:30	 Übungsabend  der Tanzgruppe
Do	 05.05.	 15:00	 Jahreshauptversammlung

Mo	09.05.	 17:30	 Übungsabend der Tanzgruppe
Mo	09.05.	 15:00	 Beckenboden- u. Atemgymnastik
Do	 12.05.	 14:30	 Nachmittagstreff, Spiele, Skat
Do	 12.05.	 15:00	 bis 18:00 Internettreff geöffnet

Seniorenkreis Bienrode

Mo	16.05.	 17:30	 Übungsabend der Tanzgruppe
Do	 19.05.	 14:30	 Nachmittagstreff, Spiele, Skat
Do	 19.05.	 15:00	 bis 18:00 Internettreff geöffnet

Mo	23.05.	 17:30	 Übungsabend der Tanzgruppe
Mo	23.05.	 15:00	 Beckenboden- u. Atemgymnastik

Mo	30.05.	 17:30	 Übungsabend der Tanzgruppe

MK.
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Der Verein „Sozialwerk Gemeinsam für 
Braunschweig e.V.“ feiert einjähriges Be-
stehen.
Schon länger gab es diesen Gedanken innerhalb der Evan-
gelischen Allianz Braunschweig, im sozialen Bereich tätig zu 
werden.  Nun feiert der Verein "Sozialwerk Gemeinsam für 
Braunschweig e.V.“ sein einjähriges Bestehen. Mit der Über-
schrift „Gottes Güte wirken lassen“ umschreiben die Grün-
dungsmitglieder ihre Vision vom Sozialwerk. „Es gibt viele 
Ideen, wie wir in Braunschweig Gutes tun können. Es ist an 
die Arbeit mit psychisch Kranken, Familien, Ratsuchenden und 
Randgruppen gedacht. Manche Ideen sind schon sehr klar, an-
dere werden gerade entwickelt“, beschreibt Pastor Robert Lau 
als Vorsitzender die Ambitionen des Vereins. In verschiedensten 
sozial diakonischen Diensten solle der Auftrag der christlichen 
Nächstenliebe sichtbar werden, um der Not von Bedürftigen 
zu begegnen. Mit dem Ambulanten Pflegedienst "Behütet zu 
Hause" wurde ein erster Bereich unter der Trägerschaft des 
Vereins auf  den Weg gebracht. „Es ist uns ein besonderes Her-
zensanliegen, dass Menschen in ihrer gewohnten häuslichen 
Umgebung bleiben können. Dort sehen wir unsere Aufgabe, 
die Selbstständigkeit und Eigenverantwortung zu erhalten, zu 
fördern und zu unterstützen. Das ist unser Pflegeleitbild“, er-
läutert Karola Wöhlk. Als Pflegedienstleitung möchte sie gerade 
in Zeiten des Pflegenotstandes eine Anlaufstelle bieten. Seit 
25 Jahren arbeitet sie mittlerweile in der Ambulanten Pflege 

und weiß, dass es nicht nur um den pflegerischen und medizi-
nischen Bereich gehe, viele Patienten seien oft einsam und auf  
sich allein gestellt. „Als Pflegeteam sind wir mehr als nur ein 
Dienstleister, wir sind auch für die seelischen Belange da, die 
Menschen wachsen uns ans Herz“, erläutert sie weiter. Gerade 
in diesen Pandemie-Zeiten habe sich gezeigt, wie wichtig Kon-
takt und Austausch sei, um der Isolation entgegenzuwirken. So 
startete zum Februar mit „Das Nest“ ein zweiter Dienst unter 
dem Dach des Sozialwerks. Hier sollen psychisch kranke Men-
schen im Bereich „Psychosoziale Assistenz“ angesprochen wer-
den, um ihnen mit ambulanter Unterstützung eine Begleitung 
und Hilfe im Lebensalltag zu sein. Kontakt und Informationen 
zum Sozialwerk sind zu finden unter: www.sozialwerk-bs.de.
Der Ambulante Pflegedienst „Behütet zu Hause“ ist telefonisch 
zu erreichen unter: 0531-895082

Karola Wöhlk und Jenny Kuhlmann leiten den Pflegedienst 
„Behütet zu Hause“. 

0531 - 89 50 82 
www.sozialwerk-bs.de 
info@behuetet-zuhause.de 

HU/AU Abnahme
Inspekti ons-Service
Klimaanlagen-Service
KFZ-Elektrik/-Elektronik Bärenstark!!

Fahrzeugtechnik Bevenrode
Inhaber: Dirk Peukert 

Preiswert!

KFZ-Meisterbetrieb
Reparaturen aller Art - alle Fabrikate

Öff nungszeiten:  Mo-Do 7:30-17:30 Uhr,  Fr 7:30-14:30 UhrGrasseler Straße 78a    38110 BS-Bevenrode    Tel. 05307 5959

Fachgerecht!Autoglasmontage
Reifendienst
Achsvermessung
Unfallinstandsetzung

Anzeige
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Was Familienalben verraten – und was 
nicht. Oder doch? 
Teil 1
Bienrode erlebte im Jahr 2006 zum 975-jährigen Bestehen des 
Dorfes eine besondere Ausstellung. Besonders war sie, weil sie 
sich aus den fotografierten Erinnerungen der Menschen aus Bi-
enrode speiste. So lernten die Ausstellungsbesucher viel Neues 
über Altes aus der älteren und neueren Geschichte des Dorfes 
kennen. Über Orte, die es so nicht mehr gibt, über Menschen, 
die diese Orte prägten, aber im Jahr 2006 oftmals nicht mehr 
leben. Dazu gab es kurze erklärende Texte und historische Do-
kumente. Bienrode hatte sich für einige Tage ein illustriertes 
Geschichtsbuch auf  Zeit geschaffen.

Vor allem wurde 2006 mit der Ausstellung das gemacht, was 
heutzutage gang und gäbe ist: Die Bewohner und Bewohnerin-
nen teilten gemeinsame Fotos und Erinnerungen zu einer Zeit, 
als es noch keine Smartphones gab. Mit ihnen ist es inzwischen 
möglich, in den sozialen Netzwerken Bilder und Erinnerungen 
weltweit zu teilen und diese zu kommentieren, eigene Erinne-
rungen und Gedanken hinzuzufügen und diese mit „Daumen 
hoch“ oder anders zu bewerten. Die Facebook-Gruppe „Braun-
schweig – im Wandel der Zeit“ ist eine solche Plattform, auf  
der mehr als 11.000 Menschen Tag für Tag Funde aus dem 
Familienbesitz bildlich teilen und sich darüber austauschen.

Für die Ausstellung recherchierten die Mitglieder der Heimat-
stube mehrere Monate lang und trugen in Zusammenarbeit mit 
anderen Vereinen und dörflichen Netzwerken eine Vielzahl von 
Fotos und Dokumenten zusammen. Die Ausstellung zeigte so-
mit einen Querschnitt der neueren dörflichen Geschichte. Die 
Vielfalt der Themen war so groß, dass man hier nur Ausschnitte 
aufzählen kann: so die Geschichte der Laienspielgruppe „Ju-
gendgemeinschaft Bienrode 1947“ mit Bildern von Aufführun-
gen und Theaterzetteln über das Programm, die Stücke und 
die Besetzung. Weitere Tafeln widmeten sich dem Singkreis 
Bienrode von 1964 oder der Geschichte der Freiwilligen Feu-
erwehr mit Schwarz-weiß-Fotos der Mitglieder, Geräte und 
Gebäude vor und nach dem Zweiten Weltkrieg. Zudem gab es 
Bilder und Zeitungsausschnitte vom Seniorenkreis 1961 und 
dem Bund der Heimatvertriebenen von 1946. Zu sehen waren 
weiterhin Bilder und kurze Erklärungs- und Erinnerungstexte 
über die evangelische Frauenhilfe, die 1946 gegründet wur-
de, und von alten und neueren Geschäften und Betrieben im 
Dorf  und der Gründung und den Aktivitäten des VfL Bienrode. 
Und die Heimatstube nutzte die Gelegenheit, ihre im Laufe 
der Jahre veranstalteten Aktionen auf  einer Tafel zu präsen-
tieren, mit denen sie an das einstige dörfliche Leben erinnert 
hat: Plattdeutsch-Abende, Hausschlachten, Rübensaft kochen 
oder Wolle waschen. 

Heimatstube Bienrode

Für die Ausstellung 975 Jahre Bienrode im Jahr 2006 hatte die 
Heimatstube Bienrode zusammen mit den dörflichen Vereinen 
Fotografien und Dokumente zur neueren Dorfgeschichte 
zusammengetragen.

In der Ausstellung bekam das Publikum einen Eindruck von den 
dörflichen Aktivitäten in der Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg. 
Bei den Aufführungen der Laienspielgruppe „Jugendgemeinschaft 
Bienrode 1947“, die Peter Wolfersdorf  ins Leben rief, blieb 
im Saal des Bienroder Kruges kein Stuhl leer. Auf  der Bühne 
spielten unter anderem Herbert Reinhold, Horst Marzok, Günter 
Otte, Gerhard Borchers, Wolfgang Schaper, Gottfried „Friedel“ 
Krtschmarsch oder Elisabeth Johannes (geb. Urner). � Fotos: Day
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Konfirmation am 24. April 2022 in der Bienroder Kirche "Zur Heiligen Dreifaltigkeit"

Ev.-luth. Kirchengemeinde „Zur Heiligen Dreifaltigkeit“ 
Bienrode/Bechtsbüttel

In alphabetischer Reihenfolge:  
Lean Hille, Mia Kobiela, Eric Lages, Lisa Müller, Florian Poppe, Lennard Sobert, Zoe Vadersen.

Der Reiz der gezeigten Bilder bestand für das Publikum auch 
darin, Informationen herauszulesen, die sich nicht unbe-
dingt aus dem eigentlichen Motiv ergaben, sondern aus dem 
Bild-Hintergrund oder der Szenerie am Rande. Sie ermunter-
ten zu einer Art Ratespiel: Wer ist darauf  zu sehen? Wo wur-
de das Foto gemacht? Gerade, wenn die Bilder etwas zeigten, 
was längst nicht mehr existierte: wie die alte Leichenhalle von 
1949, die in den 1970er Jahren von der Friedhofskapelle ersetzt 

wurde. Die Leichenhalle ist auf  einem Foto im Hintergrund zu 
sehen. Im Vordergrund präsentiert sich eine junge Frau stolz 
auf  einem Motorroller. Das Foto zeigt zweierlei: Zum einen, 
welche Gebäude es auf  dem Dorf  gegeben hatte, die einen 
Eindruck vom „alten“ Bienrode vermitteln; zum anderen gibt 
es Einblick in das Lebensgefühl der „Wirtschaftswunder“-Zeit, 
von Aufbruchsgeist, den Freuden des Konsums und der Freizeit 
und den Stolz über den Besitz moderner Fortbewegungsmittel.
Die Ausstellung zeigte eine Auswahl aus den Bildbeständen der 
Bienroder Bevölkerung. Sie ließ dabei erkennen, was Famili-
enalben verraten können ‒ und was nicht. Ohne Erläuterun-
gen blieb es dem Betrachter überlassen, die Bilder zu deuten 
oder aus ihnen Informationen herauszulesen, die sich aus dem 
Vergleich mit anderen Quellen herleiten ließen. Denn Fami-
lienalben können nur das berichten, was dazu geschrieben ist 
– oder wenn jemand da ist, der ihnen eine Stimme verleiht: 
Zeitzeugen, die die Bilder selber gemacht haben und wissen, 
was dargestellt ist, oder Zeitgenossen, die erzählen können, was 
sich hinter den fotografierten Szenen verbirgt oder verbergen 
könnte, die diese Bilder mit ihrem biografischen Wissen einord-
nen können oder sie um ihre Erfahrungen und Erinnerungen 
bereichern. 
Uwe Day: 
� Fortsetzung folgt

Ein Foto mit vielen Informationen: Im Vordergrund zeigt es 
eine elegante Dame auf  einem blitzblanken Motorroller – 
ein typisches Motiv der „Wirtschaftswunder“-Zeit. Für die 
Ausstellungsmacher zählte indes der Bildhintergrund, in dem die 
alte Friedhofshalle noch zu sehen ist.
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Jahreshauptversammlung VfL
In der letzten Ausgabe des Echos hatten wir Euch bereits darüber 
informiert, dass die nächste Jahreshauptversammlung unse-
res Vereins am 20. Mai um 19 Uhr im Sportheim Bien-
rode stattfindet. Hier nun wie versprochen die Tagesordnung :
Tagesordnung :
1.	 Begrüßung, Feststellung der Teilnehmerzahl und Stimmbe-

rechtigten 
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
3.	 Gedenken der Verstorbenen 
4.	 Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 

vom 10.9.2021
5.	 Grußworte
6.	 Bericht des Vorstands und der Abteilungen
7.	 Ehrungen 
8.	 Änderung der Satzung
9.	 Bericht der Revisoren und Entlastungsantrag
10.	 Neuwahlen von 1. Vorsitz, Geschäftsführung, Revisoren 
11.	 Verschiedenes

Auf  Grund der engen Räumlichkeiten im Sportheim, bitten wir 
um Anmeldung zur Versammlung. Anmeldungen nimmt unser 
Sportheimpächter, Peter Brauckhoff, und der Vorstand entgegen. 
Bitte beachtet eventuell auch alle aktuellen Hinweise zur Coron-
averordnung und den Hygienebestimmungen

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis zum 7. Mai 2022
an den 1.Vorsitzenden Horst Paliga, Wilhelm-Raabe-Weg 3, 38110 
Braunschweig, schriftlich einzureichen

Horst Paliga, 1. Vorsitzender

Flüchtlingshilfe für die Ukraine
Aufgrund unseres Berichts in der Aprilausgabe des Echos über die 
vom VfL durchgeführte Ukrainehilfe sind bei der Redaktion des 
VfL unzählige Lesermeinungen eingegangen, die natürlich alle 
ihre Bewunderung ausgedrückt haben. Wir bedanken uns. 

Skatturnier der VfL-Szene
Aufgrund großer Nachfrage hat unsere Skatabteilung des VfL 
ein weiteres Skatturnier organisiert. Diesmal war Sportkamerad 
Hans-Jürgen Dörries für die Planung verantwortlich, danke dafür. 
Diesmal siegten die Gesetzten. Mit großem Abstand gewann Ingolf  
Mörig vor Ali Meitzner und Favoritenschreck Gerd Hoffmann, 
aber auch insgesamt befand sich das Turnier auf  hohem Niveau.
Reinhard Meitzner

Nachrichten des VfL Bienrode 
1930 e.V.
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Mitteilungen aus dem BundestagMitteilungen aus dem Bundestag

DR. PANTAZIS berichtetDR. PANTAZIS berichtet

Liebe Braunschweigerinnen, liebe Braunschweiger,
eine weitere Sitzungswoche im Bundestag liegt hinter mir. Dies-
mal standen viele der parlamentarischen Beratungen ganz im 
Zeichen der Gesundheit, weshalb für mich die vergangenen 
Tage als Mitglied des Gesundheitsausschusses und als stellver-
tretender gesundheitspolitischer Sprecher der Arbeitsgruppe 
Gesundheit von besonderer Relevanz und sehr arbeitsintensiv 
waren.
Natürlich überschatten die schrecklichen Ereignisse in der Uk-
raine und deren Auswirkungen den täglichen Betrieb im Bun-
destag und gehören daher nach wie vor zu unseren zentralen 
Themen.

Kontroverse Debatte um die Impfpflicht
Am Donnerstag, dem 7. April kam es zu einer Schlussabstim-
mung über den geeigneten Gesetzentwurf  zur Impfpflicht. Nach 
einer kontroversen Debatte scheiterte dieser letztendlich. Le-
diglich 296 Abgeordnete stimmten mit »Ja«, 378 mit »Nein«.  
Mein Statement zur Abstimmung
Ich bedauere es sehr, dass der konsolidierte Gesetzesentwurf  
keine Mehrheit gefunden hat. Das Verhalten der CDU/CSU, 
insbesondere ihres Fraktionsvorsitzenden Friedrich Merz, halte 
ich für höchst verantwortungslos und dem Hohen Hause nicht 
würdig: parteipolitische Taktik darf  nie zum Prinzip der Pande-
miebekämpfung und des Infektionsschutzes werden.
Während der gesundheitspolitische Sprecher der Unionsfrak-
tionen seine Kompromissbereitschaft erklärt hatte, wurde er 
kurze Zeit danach von seinem Fraktionsvorsitzenden Merz zu-
rückgepfiffen. Der parlamentarische Geschäftsführer der CDU/
CSU-Bundestagsfraktionen, Frei, hatte sogar in einem Brief  am 
Vortag der Schlussabstimmung die Abgeordneten der Union 
sozusagen verpflichtet, gegen alles zu stimmen, was irgendwie 
konstruktiv zu einer Mehrheit des geeinten Gesetzentwurfes 
hätte führen können. 
Auch als Oppositionsfraktion hat die CDU/CSU eine Verant-
wortung. Mit dem Verhalten der letzten Tage und Monate und 
ihrem Unwillen in konstruktive Gespräche einzutreten, hat sie 
das Vertrauen in die politische Handlungsfähigkeit unseres Staa-
tes bewusst untergraben und damit erheblich beschädigt

Pfleger:innen verdienen unseren Respekt!  
Die Pandemie hat zu erheblichen Mehrbelastungen in vielen 
Krankenhäusern und in der Langzeitpflege geführt. Besonders 
auf  den Intensivstationen der Krankenhäuser haben die Pfle-
ger:innen außergewöhnliches geleistet und leisten es nach wie 
vor. 
Deshalb bringen wir als Ampelkoalition nun einen Pflegebonus 
auf  den Weg. Insgesamt stellen wir für den Bonus 1.000 Milli-
onen Euro zur Verfügung
Vor meinem politischen Werdegang war ich im Klinikum 
Braunschweig in der Neurochirurgie tätig. Bis heute halte ich 
engen Kontakt zu den Beschäftigten, insbesondere meinen Kol-
leg:innen in der Pflege. 

Eins ist aber sicher: Die Zahlung einer Prämie beendet aber 
natürlich nicht die schwierige Situation in der Pflege. Über 
den Pflegebonus hinaus werden wir die im Koalitionsvertrag 
vereinbarten strukturellen Verbesserungen der Arbeitsbedin-
gungen in der Pflege anpacken. Wir sorgen unter anderem für 
mehr Personal, schaffen Lohngerechtigkeit in der Kranken- und 
Altenpflege, führen einen Verdienst in Tarifhöhe ein, schaffen 
geteilte Dienste ab und setzen uns für familienfreundlichere Ar-
beitszeiten für Beschäftigte mit Kindern ein. 

Kurs halten im Ukraine-Krieg
Die Ukraine befindet sich seit knapp zwei Monaten im Krieg. 
Seit dem Einmarsch der russischen Truppen in die souveräne 
Ukraine sind tausende Menschen gestorben, Millionen Men-
schen befinden sich auch der Flucht. 
Putin und seine Anhänger sind für den rücksichtslosen und bru-
talen Angriffskrieg Russlands verantwortlich.
Anders als gewisse Fraktionsmitglieder der Opposition, wie z.B. 
der CDU Abgeordnete Herr Otte behaupten, beweist der Bun-
deskanzler eindeutig Führung. Das sind taktische Spielchen zu 
Lasten des Friedens und der internationaler Zusammenarbeit. 
Es muss zudem klar sein: In der aktuellen Lage gibt es keine 
einfachen Antworten. Wer das sagt, handelt verantwortungslos.
Am 27.02.2022 sei vom Bundeskanzler Scholz in einer eindeu-
tigen Rede die Zeitenwende eingeleitet und über die Fraktions-
grenzen hinaus befürwortet worden. 
Die SPD-Fraktion steht geschlossen hinter dem Kanzler. Der 
Bundeskanzler, die Bundesregierung und insbesondere die 
SPD-Bundestagsfraktion sind sich ihrer Verantwortung bewusst 
und kommen dieser selbstverständlich auch nach. Die Ukraine 
hat ein Selbstverteidigungsrecht und dieses unterstützen wir mit 
Waffenlieferungen in die Ukraine und unserer Zustimmung zu 
weiteren Lieferungen aus Drittstaaten. 
Dazu gehören neben noch nie dagewesen Wirtschaftssanktionen 
eben auch die Schaffung und Sicherung humanitärer Feuerpau-
sen und Fluchtkorridore. Neben militärischer Unterstützung für 
die Ukraine, wie die 1 Mrd. € für Waffensysteme aus Deutsch-
land oder weiterer 50 Mrd. € seitens der G7-Staaten unter Lei-
tung Deutschlands, darf  die Wichtigkeit der Diplomatie sowie 
die humanitäre Hilfe nicht unterschätzt werden. Nur in einem 
parallellaufenden Prozess können wir den Frieden sichern. Das 
bedeutet für mich auch ganz klar, dass der EU-Beitritt der Uk-
raine in Betracht gezogen werden muss.

Liebe Braunschweigerinnen, liebe Braunschweiger,
die Rubrik „Mitteilung aus dem Bundestag – DR. PANTAZIS berich-
tet” erhebt – wie immer – nicht den Anspruch auf  Vollständigkeit. Bei 
Anregungen, Fragen oder Kritik stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Ver-
fügung. Mein Wahlkreisbüro befindet sich in der Schloßstraße 8. Meine 
Braunschweiger Kontaktdaten lauten: Wahlkreisbüro DR. PANTAZIS 
MdB, 38100 Braunschweig, E-Mail: christos.pantazis@bundestag.de, 
Telefonnummer: 0531 480 98 22. 

Bleiben Sie gesund!
Herzlichst,
Ihr
Dr. Christos Pantazis MdB
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Übungsdienste
Da die Präsenzdienste wieder fast uneingeschränkt möglich 
sind, befassen wir uns vermehrt mit den praktischen Diensten. 
So haben wir uns am 7. April am Feuerwehrhaus zur Knoten-
kunde getroffen. Die Anwendung der richtigen Knoten und 
Stiche sich nicht nur sehr komplex, sondern auch unerlässlich 
im Einsatzgeschehen. Ob bei der Menschen- und Tierrettung, 
Absicherung des Angriffstrupps als Rückzugssicherung oder 
beim Herablassen von Gegenständen und Einsatzmitteln ist 
der richtig gestochene Knoten von großer Bedeutung.

Ein weiterer Übungsdienst fand am 21. April statt. Dieses mal 
auf  beim Plan stand die Tierrettung. Dabei ging es nicht nur um 
die Katze, die im Baum hängt, sondern auch um das Verhalten 
und die Handhabung von größeren Fluchttieren wie beispiels-
weise Pferden. Bei einem Flächen- oder Scheunenbrand steht 
zwar die Menschenrettung im Vordergrund, aber auch die dort 
beheimateten Tiere sollen nach Möglichkeit gerettet und in 
Sicherheit gebracht werden.
Vielen Dank an unsere Kameradin Charlotte Bruns, die uns 
viel über das Verhalten und das Führen von Pferden erläutert 
und gezeigt hat.
Ein für uns alle sehr interessanter Dienst, da die meisten nicht 
täglich mit diesen Tieren zu tun haben.

Lehrgänge
Unser Kamerad André hat seinen Feuerwehr Grundlehrgang 

Truppmann l erfolgreich absol-
viert. Damit kennt er nun die 
Grundlagen im Lösch- und Hil-
feleistungseinsatz und kann diese 
auch unter Einhaltung der Eigen-
sicherung einsetzen. Die vertie-
fenden praktischen Kenntnisse 
und Fertigkeiten lernt André nun 
bei unseren Übungsdiensten.
Wir gratulieren unserem Kame-
raden und wünschen ihm wei-
terhin alles Gute und viel Erfolg 
bei seinem weiteren Werdegang 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Bevenrode.

Bleibt auf  dem Laufenden
Wer keine Infos verpassen möchte und mehr von uns und unse-
rem Hobby “Feuerwehr“ erfahren möchte, findet uns auch auf  
Instagram: feuerwehr.bevenrode, auf  Facebook: FwBevenrode 
und im Internet auf: www.Feuerwehr-Bevenrode.de
Dort werden regelmäßig aktuelle Infos geteilt, sowohl von der 
Einsatzabteilung als auch von der Jugend- und Kinderfeuer-
wehr. Also einfach mal reinklicken, abonnieren und liken, wir 
freuen uns auf  euch!

Freiwillige Feuerwehr
Bevenrode

Kinderfeuerwehr Bevenrode

Der Osterhase kam auch zu uns!
An unserem letzen Dienst vor 
den Osterferien am 1. April 
haben die Kinder der Kinder-
feuerwehr Bevenrode fleißig 
Osterkörbchen gebastelt.
Umso größer war die Freude 
bei den Kindern, als am Os-
tersonntag die Nachricht von 
unserem Kinderfeuerwehrwart 
kam, dass der Osterhase sämtli-
che Körbchen befüllt und vorm 
Feuerwehrhaus platziert hat.
Alle haben sich riesig über die 
kleine Überraschung gefreut!
Wir treffen uns weiterhin alle zwei Wochen, immer Freitags ab 
15:30 Uhr am Feuerwehrhaus in Bevenrode. Wenn du 6 Jahre 
oder älter bist darfst du uns gerne mal bei einem Schnupper-
dienst kennenlernen, jede:r ist herzlich willkommen, wir freuen 
uns auf  dich!
Unsere nächsten Dienste sind am 29. April, 13. und 27. Mai.
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18.	 Der Bauer Ernst B. war ein sparsamer Mann. Besonders 
die Heizkosten im Winter waren ihm ein Dorn im Auge. 
Er machte es sich deshalb zur Gewohnheit, in der kalten 
Jahreszeit seine Kontakte intensiv zu pflegen und besuchte 
regelmäßig Freunde und Nachbarn, um sich in deren Stu-
ben zu wärmen. Er selbst heizte nämlich, seit seine Frau 
verstorben war und er allein lebte, so gut wie gar nicht. 
Als ihn sein Freund Heinrich W. einmal besuchen wollte, 
öffnete Ernst im dicken Mantel die Haustür nur kurz einen 
kleinen Spalt, rief  „hier nix“ und schlug dem verdutzten 
Heinrich die Tür vor der Nase zu.�  

19.	 Die beiden eben Genannten genossen ihren Ruhestand und 
hielten jeweils Haus und Hof  in Schuss. Damit waren sie 
aber nicht komplett ausgefüllt, daher nahmen sie regen An-
teil an den Geschehnissen in ihrer Umgebung. Besonders 
spannend wurde es, wenn irgendwo ein Blaulicht zu sehen 
oder ein Martinshorn zu hören war. Sofort schwang sich 
jeder auf  sein Fahrrad und fuhr zum Ort des Geschehens. 
Dabei veranstalteten sie regelrechte Wettrennen, um als 
Erster einzutreffen und erreichten dabei Geschwindigkeiten 
mit ihren Rädern, die den beiden alten Männern niemand 
zugetraut hätte.�  

20.	 Heiner W. wuchs als Bauernsohn auf. Eine seiner Aufga-
ben zur Mithilfe in der Familie als kleiner Junge war es, 
auf  die Glucke mit ihren Küken aufzupassen, wenn sie frei 
auf  dem Hof  herumliefen. Die Katzen waren nur allzu 
scharf  darauf, sich eins der kleinen gelben Plüschbällchen 
zu schnappen. So niedlich die kleinen Küken auch waren, 
auf  die Dauer wurde es dem Jungen doch zu langweilig. 
Nun kam auch noch sein Freund Manfred H., der mit ihm 
spielen wollte. Da erblickte Heiner die alte Nachbarin Alma 
H. in ihrem Garten. Forsch trat er an den Zaun heran und 
rief  zu ihr hinüber: „Tante , kannst du nicht mal auf  die 
Küken aufpassen? Ich habe jetzt keine Zeit mehr.“ Die 
Nachbarin freute sich zwar über die Ehre, tat ihm den 
Gefallen jedoch nicht.�  

21.	 Im Dorfgasthaus „Zur Linde“ wurde bisweilen munter ge-
bechert. Einmal hatte bei einem solchen Gelage Heiner 
W. „zu tief  ins Glas geschaut“ und als er auf  dem Weg zur 
Toilette so sehr torkelte, dass er dreimal hinfiel, beschlossen 
Hansi (der Wirt) und die anderen Zecher, dass es nun für 

Heiner genug sei und einer erklärte sich bereit, ihn nach 
Hause zu bringen. Das war kein leichtes Unterfangen, es 
ging Hin und Her und Kreuz und Quer und schließlich 
musste er den stark Schwankenden fast tragen. Als er ihn 
dann endlich zuhause abgeliefert hatte, kehrte er in die 
Kneipe zurück und berichtete von seinem Einsatz. Er hatte 
noch nicht zuende erzählt, da öffnete sich die Tür und wer 
kam freudestrahlend herein gewankt? Es war Heiner und 
er wollte erstmal ein Bier haben!�  

22.	 Als die Ehe von Heiner W. geschieden wurde, blieb sein 
Sohn Kai bei ihm wohnen. Als einmal bei einem Volksfest 
für Kinder Malen und Zeichnen vorgesehen war, nahm 
auch Kai daran teil. Als Hans-Ulrich M. die ausgestell-
ten Ergebnisse betrachtete, erschrak er und nahm Heiner 
vertraulich auf  die Seite. „Ich mache mir ernsthaft Sorgen 
um Kai“ sagte er. „Er hat ja nur Schwarz als Farbe be-
nutzt. Gerade in Ihrer jetzigen Situation sollte Ihnen das 
zu Denken geben, ich würde an Ihrer Stelle jedenfalls mal 
mit ihm einen Kinderpsychologen aufsuchen“. Behutsam 
versuchte Heiner nun, Kai das Geheimnis zu entlocken, 
warum er nur in Schwarz gemalt hatte. „Weisst du, Papa“, 
sagte Kai.“Ich kam ja etwas später dazu und da hatten die 
anderen Kinder sich schon alle Buntstifte genommen. Da 
war eben nur noch der schwarze Stift übrig“.�  

23.	 Der Dorfpolizist W. führte ein effizientes Regime: Wenn er 
wirklich gebraucht wurde, war er da – wo sein Einsatz nicht 
unbedingt erforderlich war, hielt er sich fern. Damals ende-
ten die Dorffeste regelmäßig mit Keilereien Einzelner, die 
manchmal auch in kleine Saalschlachten ausarten konnten. 
Die Beteiligten waren fast immer die Gleichen. Schließlich 
wurde dann nach dem Polizisten gerufen. Dieser lag zu der 
späten Stunde schon friedlich im Bett und als er geweckt 
wurde „er müsse sofort kommen“, murmelte er:„ Ja ich 
komme gleich“ und drehte sich erst mal auf  die andere 
Seite. Das Spiel wiederholte sich und als er beim dritten 
Versuch gefragt wurde, warum er denn nicht endlich auf-
stünde, sagte er gelassen: „Ach wisst ihr, mein Auftreten ist 
da wirklich nicht nötig. Bis ich da bin, haben die sich doch 
schon längst wieder vertragen“. Und recht hatte er.�  

Heiner Waßmuß			 
In der nächsten Ausgabe geht es weiter!

Bevenroder Anekdoten
erzählt vom Heimatpfleger

Die Serie von Anekdoten aus dem Bevenroder Dorfleben wird 
fortgesetzt.
Weiterhin rufe ich dazu auf, mir Anekdoten aus dem eigenen 
Erfahrungskreis zu senden. Ich bin dabei zu Formulierungshil-
fen gern bereit, so dass man sie mir einfach auch nur erzählen 
muss.
Heiner Waßmuß Tel. 7631 oder  heiner@wassmuss.net
�

15. Mai
14:30 - 17:00 Uhr

Wir sind wieder da. 

Wir freuen uns auf  Sie! 
Für das Team: Gabriela Samel
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 Bildung einer Spielgemeinschaft  
Liebe Freunde des Fussballs in Braunschweigs 
Norden,
Wir, die Fussballabteilungen des SV Waggum 
und des VFL Bienrode beraten seit längeren Jah-

ren immer mal wieder über eine Spielgemeinschaft. Bisher kam 
eine Spielgemeinschaft nicht zustande, weil wir unterschiedliche 
Ansichten in der sportlichen Ausrichtung hatten. Kurz- und  
mittelfristig zeichnen sich jedoch Entwicklungen ab, von de-
nen beide Fussballabteilungen in einer Spielgemeinschaft am 
meisten profitieren.
Die Altersstruktur im Altherrenbereich hat ihren Schwerpunkt 
mittlerweile im Ü40 Segment. Dies führt dazu, dass die Alther-
renmannschaften nicht genügend Spieler zwischen 32 und 
40 Jahren haben, um eine Mannschaft zu stellen. Besonders 
in der laufenden Saison mussten die Altherrenmannschaften 
deswegen ihre Ü-40 Spieler um Hilfe bitten oder gar Spie-
le ausfallen lassen. In einer Spielgemeinschaft möchte man 
deshalb in Zukunft eine Altherrenmannschaft bilden, in der 
genug Spieler vorhanden sind. Außerdem können so die Ü40 
Mannschaften entlastet werden, da hier keiner mehr aushelfen 
braucht. Besonders die Ü-40 Spieler haben hier in der Vergan-
genheit großartiges geleistet und ihre Knochen immer wieder 
zum Erhalt der jeweiligen Altherrenmannschaft  hingehalten.
Gleichzeitig sollen auch die Mannschaften der Ü-40 und Ü-50 
in einer Spielgemeinschaft spielen. So können Schwankungen 

in den Kadern der jeweiligen Mannschaften 
einfacher ausgeglichen werden und in der Ü-50 
des VFL Bienrode gibt es sowieso schon einige 
Gastspieler des SV Waggum. 
Insgesamt beobachten wir, dass der Lokalpatriotismus der bei-
den Dörfer in den letzten Jahren stark geschwunden ist. Hat 
man sich früher noch gegenseitig in diversen Altersklassen im 
Wettbewerb gesehen und energisch versucht den anderen zu 
besiegen, sieht man sich mittlerweile des Öfteren auf  dem Wag-
gumer Kunstrasen trainieren oder fährt zu den Punktspielen 
in Bienrode zum zuschauen. Im Jugendbereich gibt es schon 
lange kein Bienrode oder Waggum (oder Hondelage), hier ist 
jeder ein Teil der Kickers und fühlt sich auch so.
Wenn es zu einer Spielgemeinschaft ab dem Altherrenbereich 
zur neuen Saison kommt, werden wir auch gemeinsam aus-
loten, ob zur Saison ab 2023 auch eine Spielgemeinschaft im 
Herrenbereich Sinn ergibt. Hier könnte man gegenüber un-
serem Nachwuchs der Kickers profitieren, indem man zwei 
Herrenmannschaften in zwei Spielklassen anbieten kann. Dies 
wird zur gegebenen Zeit im Sinne der Mitbestimmung mit den 
Mitgliedern beider Vereine diskutiert. Zuerst einmal möchten 
wir den Stein ins Rollen bringen und einen ersten Schritt ge-
meinsam gehen.
Frank Beier & Roland Schley�  
Fussballabteilungsleiter Waggum & Fussballabteilung Bienrode

Rittergut Ribbesbüttel

NATURNAH & 
WÜRDEVOLL

EIN ORT  
DER RUHE &  

GEBORGENHEIT

Individuelle Bestattungen im Schutze eines 200 Jahre alten Laubwaldes. Ein naturnah gestalteter 
Andachtsplatz, der barrierefrei zu erreichen ist, ermöglicht Ihnen eine würdevolle Trauerfeier. 

Gutsstraße 11 · 38551 Ribbesbüttelruhewald-ribbesbuettel.de · Telefon: 0160 30 39 571
TERMINE FÜR FÜHRUNGEN & INFOS: Inhaber Julius Löbbecke
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Voller Erfolg für das Kickers Ostercamp
Erst zum 2. Mal in seiner jungen Vereinsgeschichte hat der 
JFV Kickers in den Ferien ein Fußballcamp angeboten. In der 
1. Osterferienwoche tummelten sich 20 junge Kickers im Alter 
zwischen 8 und 11 Jahren mit ihrem liebsten Sportgerät, dem 
Ball, auf  dem Waggumer Sportplatz.
Auch bei diesem Angebot sollte der Spaß am Kicken und die 
Förderung der Gemeinschaft im Mittelpunkt stehen. Unter  
fachkundiger Leitung des ehemaligen Ex-Profis und Deutschen 
Meisters Wolfgang Grobe wurde täglich von 10.00 bis 12.00 
Uhr trainiert.
Ein ganz besonderer Dank gilt unseren vier A-Jugend-Spielern 
Elion, Hendrik, Marlon und Sune. Es war schön anzusehen, 
wie unsere ältesten Kicker ihr Wissen mit Eifer und Spielwitz 
an die Jüngeren weitergegeben haben.
Mit Freude erleben wir eine Gemeinschaft, die über den Tel-
lerrand hinausschaut und sich zum Wohle aller Mitglieder ein-
setzt. So macht Vereinsleben und Jugendförderung sehr viel 
Spaß.
Obwohl es der Wettergott nicht so gut mit unserer Trainings-
gruppe meinte, wurde jeden Tag frohen Mutes Neues geübt 
und Altes vertieft.
Und dass bei Fußballern das Spiel nicht zu kurz kommt, ver-
steht sich von selbst. Das erfolgreiche 2. Camp setzt ein Zeichen 
für eine Wiederholung in zukünftigen Ferienwochen.
Friedhelm Utermark�  
2. Vorsitzender

Unser Verein bietet dir eine ehrenamtliche Aufgabe mit einzigartigen Erlebnissen.

Lust bekommen oder neugierig geworden? Unser/-e Jugendleiter/-in beantwortet gerne deine
Fragen: JFV Kickers Braunschweig, Friedhelm Utermark
Kontakt: friedhelm.utermark@kickers-bs.de, 0531513891

JFV Kickers Braunschweig e.V.
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JFV Kickers Braunschweig e.V.

Trikot-Sponsoring bei den Kickers

Hurra, jetzt erkennt uns jeder als Mannschaft der JVK Ki-Hurra, jetzt erkennt uns jeder als Mannschaft der JVK Ki-
ckers!ckers!
Rechtzeitig zum Rückrundenstart der G3- und G4-Junioren 
konnte unser Nachwuchs (Jahrgang 2016) die ersten offiziellen 
Trikots ihrer Spielerkarriere überziehen.
Beide Mannschaften bedanken sich ganz herzlich bei den Spon-
soren für die kompletten Spielgarnituren, die für jeden Spieler 
aus einem neuen Trikot, einer Hose und Stutzen bestehen.

Nicht nur die Kinder freuen sich über diese tolle Geste der 
Sponsoren. Auch die verantwortlichen Vereinsmitarbeiter be-
danken sich ganz herzlich. Mit aktuell 19 Jugendmannschaften 
ist es nicht immer leicht, allen gerecht zu werden und die  be-
nötigte Ausstattung zur Verfügung zu stellen.

Umso mehr freut es uns, dass es immer wieder regionale Fir-
men gibt, die uns bei unserer Arbeit finanziell unterstützen.  
Dankeschön!

Für den 
JFV Kickers Braunschweig
Friedhelm Utermark
2. Vorsitzender

Die Firma Wisotzki Wasser | Wärme | Wohnen sponserte dankenswerterweise den 3-teiligen Trikotsatz für die G3

Die G4 profitierte vom Sponsorring VFL Bienrode in Verbindung mit der Firma Kleeeis
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Und weil‘s so schön ist, noch einmal die ganze Bande stolz in den neuen Trikots

Metallbau ▪ Sonnenschutz ▪ Insektenschutz

Tel. 05304 9323-60 ▪ Fax 05304 9323-59
Im Oberdorf 11 ▪ 38527 Meine, OT Abbesbüttel

info@hollandbauelemente.de ▪ www.hollandbauelemente.de

WAREMA Markisen schaff en
FreiRaum für Großes.

Mitglied im

Gewerbeverein

Meine

M

G
V

20 JAHRE KOMPETENT 
UND ZUVERLÄSSIG.

Team Ziemann
TZTZ ServicesServices

Dachrinnenreinigung
Fallrohrreinigung

Team Ziemann Services e. K.   
Arndtstraße 3  ·  38118 Braunschweig 

  Telefon 0531 40202740  
E–Mail s.ziemann@tz-services.de

www.tz-services.de
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MJ Bauelemente MJ Bauelemente

10 Jahre MJ Bauelemente GmbH
Fenster ■ Türen ■ Rollladen/-tore ■ Markisen ■ Wintergärten ■ Überdachungen

„Unter allen Aufträgen* verlosen wir ein Wellnesswochenende für 2 Personen“
Hauptstr. 21138527 Meine I Tel.: 05304 - 909923/24 I E-Mail: info@mj-bauelemente.com I www.mj-bauelemente.com

* Mind.wert 5.000 3 zzgl. MwSt. und Montage. Aktionslauf bis zum 26.06.2016, 15 Uhr. Gilt nicht für schon bestellte Aufträge.
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Neues vom Flughafen

Flughafen Braunschweig-Wolfsburg  
erhält historisches Flugzeug von der  
Aerodata AG
Das zweimotorige Kurzstrecken-Transportflugzeug Let 410 
ist am Flughafen Braunschweig-Wolfsburg spätestens seit der 
letzten Großübung am 18.03.2022 bekannt. Nach vielen his-
torischen Stationen wurde das Flugzeug des Typs UVP-T dem 
Flughafen von der Aerodata AG für Übungszwecke übergeben.

Der Vorstandsvorsitzende der Aerodata AG, Hans Stahl, ist 
froh über die weitere Verwendung der Let 410: „Nachdem das 
Flugzeug aus Altersgründen nicht mehr wirtschaftlich einge-
setzt werden kann, haben wir mit unserer Flughafenfeuerwehr 
einen wirklich sinnvollen künftigen Nutzer gefunden.“

Flughafen-Geschäftsführer Michael Schwarz freut sich über 
das Flugzeug: „Ich bedanke mich sehr bei der Aerodata AG. 
Das Flugzeug wird die Qualität unserer hausinternen Trai-
ningseinheiten deutlich verbessern.“ Bei der ersten Übung am 
Flughafen Braunschweig-Wolfsburg wurden Personen aus dem 
verunglückten Flugzeug gerettet, die an COVID-19 erkrankt 
waren.
Die Historie des Flugzeugs begann in der DDR beim Trans-
portfliegerausbildungs-geschwader an der Offiziersschule der 
Luftstreitkräfte der Nationalen Volksarmee in Kamenz zur Aus-
bildung von Piloten. Nach der Wiedervereinigung wurde das 
Flugzeug zuerst vom Lufttransportgeschwader 65 und danach 
der Flugbereitschaft des Bundesministeriums der Verteidigung 
eingesetzt. 

Im Jahr 1993 übernahm die estnische 
Regierung die L410, dort wurde sie bei 
der Fliegerstaffel des estnischen Grenz-
schutzes eingesetzt. Im Jahr 2007 baute 
LET Aircraft Industries in der Tsche-
chischen Republik im Rahmen einer 
großen Änderung zur Typenzulassung 
die L410 in ein Seeüberwachungs-flug-
zeug um und rüstete sie mit diversen 
Sensoren aus. Anschließend wurde das 
Seeüberwachungsflugzeug an den est-
nischen Grenzschutz ausgeliefert und 
bis Anfang 2018 zur Überwachung der 
See- und Landesgrenzen und zur De-
tektion von Ölverschmutzungen auf  
der Ostsee eingesetzt. 

Im Rahmen einer Flottenerneue-
rung wurde die Maschine 2018 außer 
Dienst gestellt und zum Verkauf  ange-
boten. Im August 2018 hat die Aero-
data AG das Flugzeug vom estnischen 
Grenzschutz zum Zwecke der Weiter-
verwendung der dort integrierten Sen-
soren gekauft. Nach dem Ausbau der 
Missionsausrüstung und Sensorik aus 

dem Flugzeug wurde die L-410 schließlich von Aerodata an die 
Flughafenfeuerwehr des Flughafens Braunschweig-Wolfsburg 
für Trainingszwecke übergeben. 
Ernst-Johann Zauner

Aerodata-Vorstand Hans Stahl übergibt die LET 410 an Flughafengeschäftsführer Michael 
Schwarz. � Foto: Flughafen BWE
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Im Artikel vom März 2022 hier im „Waggumer Echo“ bzw. 
“Hondelager Monat“ wurde bereits das neue Forschungsflug-
zeug „D-ILAB“ des Instituts für Flugführung vorgestellt. Mit 
diesem Flugzeug, einer Cessna F406, werden Aufgaben im 
Bereich der Forschung, aber auch in der Lehre durchgeführt. 
Die Studierenden der Technischen Universität Braunschweig 
haben im Bachelorstudiengang Maschinenbau und im Master-
studiengang Luft- und Raumfahrttechnik die Möglichkeit, an 
Flugexperimenten teilzunehmen.
In sogenannten Fluglaboren gilt es, wissenschaftliche Fragestel-
lungen beim Fliegen zu untersuchen. So sollen die Studieren-

Die TU Braunschweig bringt Studierende in die Luft
den vor allem das theo-
retisch erlangte Wissen 
praktisch anwenden. 
Das Fliegen stellt ein 
Highlight während des 
Studiums dar. Denn die-
ses „fliegende Labor“ ist 
in der deutschen Hoch-
schullandschaft einzig-
artig.
Vor dem Flugversuch 
bereiten sich die Stu-
dierenden in Grup-
pen auf  die Aufgaben 
vor, zum Beispiel bei 
dem Thema Bestim-
mung der Flugleistung, 
in dem Sinkflüge mit 
unterschiedlicher Ge-
schwindigkeit durchge-
führt werden, oder bei 
der Bestimmung der 
Stabilität im Flug über 
verschiedene Manöver.
Für den Tag des Ver-
suches haben die Stu-

dierenden ein Protokoll vorbereitet, das während des Fluges 
ausgefüllt wird. Die handschriftlich aufgezeichneten Werte und 
die Daten der Messanlage im Flugzeug werden im Anschluss 
ausgewertet. Ziel ist, dass die Studierenden einen Einblick in 
den Flugzeug-Messflugbetrieb bekommen und lernen, aus selbst 
gewonnenen Daten Rückschlüsse über das Flugzeug zu zie-
hen. Dabei spielen für die Bestimmung der Flugleistung des 
Forschungsflugzeugs neben Leistungsdaten auch ganz andere 
Faktoren wie die Wetterbedingungen sowie das Gewicht der 
jeweiligen Besatzung und Teilnehmer eine große Rolle.
Vivian Angermann
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Kleinanzeigen
�
Theodor Seifert 
Rechtsanwalt 
Familienrecht, Verwaltungsrecht, Sozialrecht, Strafrecht, 
Arbeitsrecht, Mietrecht, auch andere Gebiete
Erlenbruch 18, 38110 Braunschweig-Waggum
Telefon: 0177 7507241  
E-Mail: theoseifert@t-online.de
�
Zuverlässige Reinigungskraft für 2 Haushalte in Waggum 
gesucht! Einmal die Woche für insgesamt 6 Stunden. 
Bei Interesse bitte melden unter 0176 76391481 oder 
0179 9221538.

Wir wollen nicht trauern, dass wir dich verloren haben,
sondern dankbar sein, dass wir dich hatten

 Siegfried Predehl
 * 05.01.1940	 † 18.04.2022
 
Ein langes, erfülltes Leben hat sich vollendet.

In stiller Trauer
Deine Familie
 
Bevenrode, April 2022

Beratung in der Nachbarschaftshilfe
Seit über 25 Jahren besteht die Nachbarschaftshilfe Braun-
schweig-Nord e. V.. Mit ihren Angeboten richtet sie sich in erster 
Linie an ältere Menschen sowie deren Angehörige. Neben der 
gut bekannten Vermittlung von ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern in Seniorenhaushalte gibt es noch einen ebenso 
wichtigen, aber weniger bekannten Bereich: Die soziale Bera-
tung. Diese kann verschiedenste Themen und Fragen umfassen, 
die für ältere Menschen oder ihre Angehörigen wichtig sind, 
wie z.B.:

	å Informationen über Unterstützungsmöglichkeiten und 
Dienste, die das Weiterleben in den eigenen vier Wänden 
bei nachlassenden Kräften ermöglichen

	å Hilfestellung und Beratung bei Anträgen (z.B. Pflegegrad) 
zu den damit verbundenen Leistungen

	å Fragen zu Vollmachten und Verfügungen
	å Informationen über Hilfsangebote wie Hausnotruf, senio-
rengerechtes Wohnen u. ä.

	å Informationen über Kontaktmöglichkeiten zu anderen (äl-
teren) Menschen

	å Unterstützung und Entlastung für pflegende und betreuende 
Angehörige

	å und vieles mehr
Diese Beratung findet wohnortnah statt, so dass keine langen 
Wege zurückzulegen sind und nach Möglichkeit über die beste-
henden Angebote vor Ort informiert werden kann. 
Die Nachbarschaftshilfe Braunschweig-Nord e. V. hat ihren 
Sitz in Wenden, ist aber genauso für die Ortsteile Harxbüttel, 
Thune, Bienrode, Waggum, Bevenrode, Veltenhof, Rühme und 
Schwarzer Berg sowie für Bechtsbüttel zuständig. Gern können 
Sie sich als Einwohner mit den Themen, die Sie beschäftigen, 
an uns wenden. Wegen der Pandemie beraten wir z. zzt. über-
wiegend telefonisch, kommen aber bei Bedarf  auch zu Ihnen 
nach Hause. 
Sie erreichen uns:
	- zu den Sprechzeiten Montag 15:00 - 17:00 Uhr und Mittwoch 
10:00 - 12:00 Uhr unter der Telefonnummer 05307 2764

	- oder jederzeit über E-Mail: info@nh-nord.de
Besuchen Sie gerne auch unsere Internetseite: www.nh-nord.de
Antje Becker

Vereinfachter Zugang zu Hartz IV und 
Grundsicherung verlängert
Aufgrund der Corona-Pandemie wurden im vergangenen Jahr 
Regelungen für einen vereinfachten Zugang zu Hartz IV und 
Leistungen der Grundsicherung eingeführt. Diese werden jetzt 
bis zum 31. Dezember 2022 verlängert. Der Sozialverband 
Deutschland (SoVD) in Braunschweig informiert über die Son-
derregelungen.
Der im vergangenen Jahr eingeführte vereinfachte Zugang zu 
Hartz IV und Grundsicherung wurde bis zum 31. Dezember 
2022 verlängert. „Die Beantragung beziehungsweise der Be-
zug ist durch die Regelungen schneller und unbürokratischer 
möglich“, sagt Kai Bursie, Regionalleiter des SoVD in Braun-
schweig. Sie gelten auch für die sogenannte ergänzende Hilfe 
zum Lebensunterhalt, die unter anderem Menschen, deren 
Erwerbseinkommen oder Kurzarbeitergeld nicht ausreicht, 
sowie Selbstständige mit geringen Einkünften beziehen können.
Außerdem wird die Vermögensprüfung für sechs Monate aus-
gesetzt. Leistungsberechtigte müssen lediglich erklären, nicht 
über ein erhebliches Vermögen zu verfügen. „Die Grenze liegt 
bei 60.000 Euro und erhöht sich für jede weitere Person um 
30.000 Euro“, weiß Bursie. Ebenfalls für sechs Monate wird 
auch nicht geprüft, ob Aufwendungen für Unterkunft und Hei-
zung angemessen sind. Diese vereinfachte Regelung greift auch 
bei Weiterbewilligungsanträgen.
Bei Fragen zu den Sonderregelungen und rund um die Themen 
Hartz IV und Grundsicherung stehen die Beraterinnen und 
Berater des SoVD in Braunschweig zur Verfügung. Zu errei-
chen ist der Verband unter der Telefonnummer 0531 480 760. 
Weitere Kontaktdaten auf  www.sovdbraunschweig.de.

Sozialverband Deutschland 
Kreisverband Braunschweig



Trauerbeistand e.V.Trauerbeistand e.V.
Beratungs- und Begegnungsstätte

Vorsorge – Bestatt ung – Trauerbeistand e. V.

Jens Brink

inkl. Kindertrauergruppe „Patronus“

Lincolnstraße 46 / 47
38112 Braunschweig

Telefon 0531 2506760
info@arbor-bestatt ungen.de
www.arbor-bestatt ungen.de

 kontakt@trauerbeistand-ev.de
www.trauerbeistand-ev.de

Vorsorgeordner und Pati entenverfügungen sind bei uns kostenloser Service



 

Rad Spezi Mesmer  
 
Inhaber Eugen Mesmer  
Hauptstraße 51  
38110 Braunschweig / Wenden  
Tel.: 05307- 9405094  
www.rad-spezi.de 

Unsere Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr. 10.00 - 18:30 Uhr  
Sa.             10:00 - 15:00 Uhr 

 

 

Auf über 600 Quadratmetern bieten wir Ihnen eine riesige Auswahl an topaktuellen e-Bikes 
 

Professionelle Beratung vom Fachmann           Probefahrt vor Ort möglich           Fahrrad fertig montiert            Riesige Auswahl an e-Bikes und Zubehör 
 


